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Gemeindersr slA Landtag.
WeschkußprotokoL

der öffentliche« Sitznug vom SS . August lISSS
Vorsitzende: Die Präsidenten GRe. Heinrich Schmid

und Schorsch.
1 . Entschuldigte Gemeinderäte.

Berichterstatter GR. Breitner:
T . P . Z. 8753, P . 1. Gesetz vom 29. August 1922, womit

die Gesetze vom 29. April 1920, n.-ö. L.-G.- u. V.-Bl. Nr. 351,
und vom 11. März 1921, L.-G.-Bl. für Wien Nr. 30, betreffend
die Einhebung einer Gemeindeabgabe von gewerbsmäßiger Ver¬
mietung von Wohnräumen (Fremdenzimmerabgabe)  im
Gebiete der Stadt Wien abgeändert werden.

Der Wiener Gemeinderat als Landtag hat beschlossen:
Art. I. Der Absatz1 des § 4 des Gesetzes vom 29. April

1920, n.-ö. L.-G.- u. V.-Bl . Nr. 351, betreffend die Einhebung
einer Gemeindeabgabe von gewerbsmäßiger Vermietung von
Wohnräumen (Fremdenzimmerabgabe) im Gebiete der Stadt
Wien in der Fassung des Gesetzes vom 11. März 1921,
L.-G.-Bl . für Wien Nr. 30, wird abgeändert wie folgt:

Die Abgabe beträgt 30 Prozent der im § 3 bezeichnten
Bemessungsgrundlage. Der Magistrat ist ermächtigt, nach
Anhörung der Genossenschaft, Hotels, Pensionen, Sanatorien,
die nach ihrer Ausstattung, Lage, dem Kreise ihrer Gäste als
besonders leistungsfähig anzusehen sind, nach freiem Ermessen
mit einer Zusatzabgabe bis zu 30 Prozent der Bemessungs¬
grundlage zu belegen. Unter allen Umständen haben diese
Zusatzabgabe die sogenannten Stundenhotels zu entrichten.

Art. II . Dieses Gesetz tritt am Tage seiner Kundmachung
im Landesgesetzblatte für Wien in Kraft.

S . P . Z. 8751, P . 2. Die Gesetzesvorlage über die Ab¬
änderung und Ergänzung des Gesetzes betreffend die Einhebung
einer Gemeindeabgabe von Vorführungen, Wettbewerben und
Belustigungen in der Stadt Wien (Lustbarkeitsabgabe)
wird genehmigt. (Die Verlautbarung erfolgt im Landesgesetz¬
blatte für Wien.)

4 . P . Z. 8701, P . 3. Gesetz vom 29. August 1922 be¬
treffend die Erhöhung der auf Gruno der Gesetze vom 11. Februar
1921, L.-G.-Bl. für Wien Nr. 32, und vom 16. Dezember 1921,.
L.-G.-Bl. für Wien Nr. 158, an die Gemeinde Wien zu ent¬
richtenden Abgabe von Kraftwagen.

Der Wiener Gemeinderat als Landtag hat beschlossen:

8 1. Die auf das zweite Halbjahr 1922 entfallende, auf
Grund der Gesetze vom 11. Februar 1921, L.-G.-Bl . für Wien
Nr. 32, und vom 16. Dezember 1921, L.-G.-Bl . für Wien
Nr. 158, zu leistende Halbjahresabgabe ist im zehnfachen Aus¬
maße zu entrichten. Diese Erhöhung tritt nicht ein, wenn die zweite
Halbjahresrate vorzeitig, längstens bis 30. April 1922 gezahlt
wurde. Für die Platzkraftwagen des öffentlichen Lohnfuhrwerkes
tritt diese Erhöhung nur hinsichtlich der am 15. Oktober 1922
fällig werdenden Vierteljahresrateein. Die Gebühren für die
nach Wirksamkeitsbeginn dieses Gesetzes ausgegebenen Probefahrt¬
abgabekennzeichen und Tagesleihzeichen(8 7, Abs. 3 und 5 des
Gesetzes vom 16. Dezember 1921, L.-G.-Bl. für Wien Nr. 158)
werden auf das Ẑehnfache des bisherigen Ausmaßes erhöht.

8 2. Der nach 8 1 sich ergebende Nachtrag wird mittels
Zahlungsauftrages bemessen. Die Zahlung hat innerhalb acht
Tage nach Zustellung des Zahlungsauftrages bei der städtischen
Hauptkasse zu erfolgen; die erhöhte Abgabe für Platzkraftwagen
des öffentlichen Loynfuhrwerkes ist am 15. Oktober 1922 zu
entrichten.

8 3. Im übrigen sind die Bestimmungen der Gesetze vom
11. Februar 1H21, L.-G.-Bl . für Wien Nr. 32, und vom
16. Dezember 1921, L.-G.-Bl . für Wien Nr. 158, auch auf die
obigen Abgabeerhöhungen sinngemäß anzuwenden.

8 4. Dieses Gesetz tritt am Tage der Kundmachung im
Landesgesetzblatte für Wien in Kraft.

5 . P . Z. 8702, P . 4. Gesetz vom 29. August 1922, womit
das Gesetz vom 29. April 1920, n.-ö. L.-G.- u. V.-Bl . Nr. 346,
betreffend die Einhebung einer Gemeindeabgabe von Pferden für
Personenbeförderung im Gebiete der Stadt Wien (Pferde¬
abgabe)  abgeändert wird.

Der Gemeinderat als Landtag hat beschlossen:
Art. I. Die in den Monaten Juli und Oktober 1922 fälligen.

Vierteljahresraten der auf Grund des Gesetzes vom 29. April 1920,'
n.-ö. L.-G.- u. V.-Bl . Nr. 346, zu entrichtenden Pferdeabgabe
werden auf das Fünfzigfache des bisherigen Ausmaßes erhöht.

Art. II. Der nach Art. 1 sich ergebende Nachtrag wird mittels
Zahlungsauftrages bemessen. Die Zahlung hat innerhalb acht
Tage nach Zustellung des Zahlungsauftrages zu erfolgen.

Art. III. Im übrigen sind die Bestimmungen des Gesetzes
vom 29. April 1920, n.-ö. L.-G.- u. V.-Bl . Nr. 346, auch auf
die erhöhte Abgabe sinngemäß anzuwenden.

Art. IV. Dieses Gesetz tritt am Tage seiner Kundmachung
im Landesgesetzblatte für Wien in Kraft.

6 . P . Z. 8752, P . 5. Gesetz vom 2S. August 1922 be¬
treffend die Abänderung der Gesetze vom 4. August 1920, n.-ö.
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L .-G .- u . V .-Bl . Nr . 724 und vom 16 . Dezember 1921,
L.-G .-Bl . für Wien Nc . 13/22 (K o n z essi on  s a b g ab  e) .

Der Wiener Gemeinderat als Landtag hat beschlossen:
§ 1. Die gemäß § 2 , acl 2 des Gesetzes vom 4 . August

1920 , n .-ö. L .-G .- und V .-Bl . Nr . 724 , in der Fassung des
Gesetzes vom 16 . Dezember 1921 , L.-G .-Bl . für Wien Nc . 13/22,
aus Anlaß der Uebertragung bestimmter Erwerbsunternehmungen
im Gebiete der Stadt Wien zu entrichtende UebertragungSabgabe
wird auf das Zehnfache des bisherigen Ausmaßes erhöht.

§ 2 . Dieses Gesetz tritt am Tage der Kundmachung im
Landesgesetzblatte für Wien für alle Uebertragungsabgaben in
Wirksamkeit , di« nach diesem Tage fällig werden.

7 . P . Z . 8750 , P . 6. Die Gesetzesvorlage über die Ab¬
änderung des Gesetzes betreffend Einhedung einer Landesabgabe
von dem Verkaufe bestimmter Waren und von dem Entgelte
bestimmter Leistungen in der Stadt Wien (Luxuswaren¬
abgabe)  wird mit folgenden Ergänzungen genehmigt:

Im Punkte 26 des Anhanges werden nach den Worten:
„Toilettegegenstände aller Art , wie zum Beispiele Kämme , Kopf -,
Nagel -, Hand - und Kleiderbürsten , Nagelscheren , Nagelfeilen,
Dosen und andere Gegenstände " eingefügt die Worte „aus oder
in Verbindung mit Horn , Bein , Zelluloid , Galalith und ähn¬
lichem Material oder . .

Weiters werden im gleichen Punkte nach den Worten „mit
Material nach P . 2 und 54 " gestrichen die Worte „Haar¬
schmuck aus oder in Verbindung mit Material nach Punkt 2
oder mit Steinen geschmückt. Haarspangen und Steckkämme,
Haamadeln , Haarpfeile jeder Art aus Zelluloid , Bein , Horn,
Galalith und ähnlichen ^Materialien " , dafür werden eingefügt
an derselben Stelle die Worte „ferner Haarschmuck , wie Haar¬
spangen und Steckkämme , Haarnadeln , Haarpfeile jeder Art aus
oder in Verbindung mit Material nach Punkt 2 oder mit
Steinen geschmückt oder aus Zelluloid , Bein , Horn , Galalith
und ähnlichen Materialien " .

Im gleichen Punkte werden nach den Worten „Parfüms,
Köllner - und Toilettewasser " eingefügt die Worte „ferner Mund¬
wässer , wenn letztere einen Preis von mehr als 7500 L für
70 Gramm aufweisen " . Weiters werden nach dem Worte
„Schminken " eingefügt die Worte „Haarfärbemittel , Artikel zur
Nagelpflege wie Nagellack , Nagelcreme , Nagelpoliersteine , Nagel-
polisoirS ".

Im Punkte 29 6 werden nach den Worten „aus Stoffen
jeder Art in Verbindung mit Metallgespinsten " beigesügt die
Worte „Metall - oder Glasperlen " .

8 . P . Z . 8754 , P . 7. Gesetz vom 29. August 1922 . womit
das Gesetz vom 4 . August 1920 , n .-ö. L.-G - u . V .-Bl . Nc . 728,
in der Fassung des Gesetzes vom 11 . März 1921 , L -G .-Bl . für
Wien Nr . 48 (Fürsorgeabg a b^ g esetz ) , abgeändert wird.

Der Wiener Gemeinderat als Landtag hat beschlossen:
Art . l . Der § 4 des Gesetzes vom 4 . August 1920 , n .-ö.

L .-G .- u V -Bl . Nr . 728 , betreffend die Einhebung einer Ge¬
meindeabgabe für öffentliche Fürsorgezwecke im Gebiete der Stadt
Wien (Fürsorgeabgabe ) in der Fassung des Gesetzes vom
11 . Mürz 1921 , L -G, -Bl . für Wien Nr . 48 , wird abgeändert
wie folgt:

8 4 . „Höhe der Abgabe.  Die Abgabe beträgt 4 Pro¬
zent ; für Banken , Bankiers und sonstige Personen , die gewerbs¬
mäßig Geld - oder Kreditgeschäfte betreiben , mit Ausnahme der
Sparkassen , ferner der Erwerbs - und Wirtschaftsgenossenschaflen,
die ausschließlich Darlehensgeschäfte betreiben und satzungsgemäß
nur bestimmte Gewinne verteilen dürfen , 8 Prozent der Be¬
messungsgrundlage ."

Art . II . Dieses Gesetz tritt am Tage seiner Kundmachung
im Landesaesetzblatte für Wien in Wirksamkeit.

S . P . Z. 8747 , P . 8. Gesetz vom 29. August 1922 be¬
treffend die Festsetzung der Gemeindeumlagen zur allgemeinen
Erwerbsteuer  1 . und 2 . Klasse für das Jahr 1922.

Der Wiener Gemeinderat als Landtag hat beschlossen:

8 1. Für das Jahr 1922 werden die Gemeindezuschläge
zur allgemeinen Erwerbsteuer 1. Klasse mit 1000 Prozent un
zur allgemeinen Erwerbsteuer 2 . Klasse mit 800 Prozent de
Bundessteuer eingehoben . Hiebei gelten die Erwerbsteuerpflichtiger
als in jene Erwerbstcuerklasse eingereiht , welche dem ihnen für
das Jahr 1922 vorgeschriebenen Erwerbsteuersatze entspricht.

8 2 . Dieses Gesetz tritt mit dem Tage seiner Kundmachung
im Landesgesetzblatte für Wien in Kraft.

Iv . P . Z . 8748 , P . 9 . Gesetz vom 29 . August 1922 betreffend
die Einhebung von Zuschlägen für nicht fristgerecht einbezahlte
Landes (Gemeinde ) abgaben und -Gebühren  im.Gebiete der Stadt Wien.

Der Wiener Gemeinderat als Landtag hat beschlossen:
8 1. Wenn die an die Gemeinde oder das Land Wien zu

entrichtenden und nicht gestundeten Abgaben und Gebühren nicht
oder nicht zur Gänze vor Ablauf von fünf Tagen nach dem
Ende der vorgeschriebenen Frist oder nach den vorgesehenen
Zahlungsterminen eingezahlt werden , ist an Stelle der Verzugs¬
zinsen zu den fälligen Beträgen ein Zuschlag in der Höhe
von 25 Prozent des rückständigen Betrages einzuheben (Ber-
zögerungszuschlag ).

8 2 . Die Bestimmungen dieses Gesetzes finden keine
Anwendung auf Gemeinde - oder Landeszuschläge zu den direkten
oder indirekten Steuern des Bundes , ferner auch nicht auf
Umlagen und Abgaben , die mit einer Bundessteuer gemein¬
schaftlich zur Berechnung und Einhebung gelangen.

8 3 . Die im 8 20 des Gesetzes vom 19 . Dezember 1920,
n .-ö . L .-G .- und V .-Bl . Nr . 460 , vorgesehene Kommission kann
über Anstichen des Säumigen aus rücksichtswürdigen Gründen
den Zuschlag herabsetzen oder Nachsehen.

8 4 . Dieses Gesetz tritt am 15 . Tage nach seiner Kund¬
machung im Landesgesetzblatte für Wien in Wirksamkeit und
hat auf alle an diesem Tage noch bestehenden Rückstände
Anwendung zu finden.

L 1 . P . Z 8755 . P . 10 . Gesetz vom 29 . August 1922
betreffend die Erhöhung der Geldstrafen im Verwaltungsstraf-
rechte. (2. Verwaltungs - Straferhöhungsgesetz .)

Der Wiener Gemeinderat als Landtag hat beschlossen:
8 1. Alle Geldstrafen (Geldbußen , Ordnungsstrafen , Ordnungs¬

bußen u . dergl .) , dievon den Verwaltungsbehörden im Verwaltungs¬
strafoerfahren nach lande ^gesetzlichenVorschriften verhängt werden
können , werden in den Obergrcnzen auf das Hundertfache , wenn
aber die gesetzlichen Vorschriften , wonach sie zu bemessen sind,
in der Zeit nach dem 26 . Juli 1917 in Wirksamkeit getretcn
sind , auf das Fünfzigfache ihres gegenwärtigen Betrages , in
beiden Fällen aber nicht über zwei Millionen Kronen erhöht.

Diese Bestimmung findet keine Anwendung auf Geldstrafen,
die mit einem Vielfachen eines bestimmten Betrages zu bemessen
sind , jedoch werden die Obergrcnzen überall dort , wo sie noch
nicht mit dem Fünfzigfachen festgesetzt sind , auf dieses Ausmaß
erhöht.

Wo die Strafdrohung nur in einem ziffernmäßig bestimmten
Geldbeträge besieht , hat dieser Beirag die Untergrenze und das
Fünfzigfache dieses Betrages die Obergrenze des Strafsatzes zu
bilden , nach dem die Geldstrafe zu bemessen ist.

8 2 . Wo für die Umwandlung der uneinbringlichen Geld¬
strafe in eine Arreststrafe ein fester Umwandlungsschlüssel vor¬
gesehen ist, tritt dieser außer Kraft . Die Ersatzstrafe ist nach
dem Grade des Verschuldens zu bemessen und darf das Höchst¬
ausmaß der auf die strafbare Handlung ' gesetzten Arreststrafe
und soferne keine Arreststrafe vorgesehen und nichts anderes
bestimmt ist, 14 Tage nicht überschreiten.

8 3 . Dieses Gesetz tritt am achten Tage nach seiner Kund¬
machung im Landesgesetzblalte für Wien in Wirksamkeit.

Am gleichen Tage tritt das Gesetz vom 16 . Dezember 1921,
L.-G .-Bl . für Wien Nr . 150 , außer Kraft . Es ist jedoch
auf strafbare Handlungen , die während der Dauer seiner Wirk¬
samkeit begangen wurden , noch anzuwenden.
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RL. P . Z. 8746. P . 11. Gesetz vom 29. August 1922
betreffend die Aufnahme eines Wohnbauanlehens  im
Betrage von 1000 Millionen Kronen.

Der Wiener Gemeinderat als Landtag hat beschlossen:
Z 1. Die Gemeinde Wien nimmt für Wohnbauzwecke ein

Anlehen von 1000 Millionen Kronen in Teilschuldverschrei¬
bungen auf.

8 2. Dieses Gesetz tritt am Tage seiner Kundmachung im
Landesgesetzblatte für Wien in Kraft.

AK P . Z. 8749, P . 13. Die Gesetzesvorlage betreffend
die Einhebung einer Gemeindeabgabe vom Wertzuwachse
von Liegenschaften im Gebiete der Stadt Wien wird genehmigt.
(Die Verlautbarung erfolgt im Landesgesetzblatte für Wien.)

Berichterstatter GR. Siegel:
A4. P . Z. 8738, P . 12. Die Gesetzesvorlage über die

Abänderung des Gesetzes betreffend die Versorgung  der
Stadt Wien mit Trink - und Nutzwasser  wird genehmigt.
(Die Verlautbarung erfolgt im Landesgesetzblatte für Wien.)

Gemeinderar.
Aeschtußprolokoll

über die öffentliche Sitzung vom LS. August ! SLS.
Vorsitzender: GR. Skaret.
A. Entschuldigte Gemeinderäte.
L. Spenden.

Berichterstatter VB. Emmerling:
S . P . Z. 8723, 8724, 8725, P . 1, 2, 3. Die Anträge be¬

treffend die Fahrpreiserhöhung auf den städtischen Straßenbahnen,
auf der Kraftstellwagenlinie Pötzleinsdorf—Salmannsdorf und
auf den Linien der städtischen Kraftstellwagenunternehmung werden
genehmigt. (Verlautbart unter „Allgemeine Nachrichten".) Der
Nachtrag II zu den vom 1b. März 1922 an gütigen Sonder-
bestimmungen und Tarifen für die Beförderung von Eil- und
Frachtgütern auf der Linie Wien-Augartenbrücke—Stammersdorf
wird genehmigt.

Ausschuß
für technische Angelegenheiten.

Bericht
über die Sitzung vom 23. August 1922.

Vorsitzender: GR. Ing . Biber.
Amtsf. StR . : Siegel.
Anwesende: Die GRe. Angel i, Bucha k, Drechsler,

Jser , Jung , Kopkiva , Körbler,  Rudolf Müller (17 .),
Schütz , Schneider , Smutny , Strohmayer und
Wettengel;  ferner die Ob.BauRe. Ing . Voit,  Ing.
Hafner,  Ing . Brabbäe  und Ing . Fiedler,  Mag .R. Dr.
Tischler,  BauR . Ing . Hula,  Bau .Jnsp. Ing . Schaden
und Mag.Sekr. Dr. Schutowits.

Beurlaubt: GR. Karl Schmid.
Schriftführer: BauOb.Koär. Ing . Brüch.
GR. Ing . Biber  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR . Siegel:
(AuSsch. Z. 1213, M.Abt. 33, 1681.) Die Beschaffung von

Malerton für dir VolkSwohnhauSbautenwird genehmigt und die
Lieferung den Westböhmischen Kaolin- und Schamottewerken über¬
tragen. Die Gesamtkosten für die Beschaffung dieses Baustoffes im
Betrage von 8,000.000 L, welche in den Eingängen au« dem
Titel der Wohnbausteuer bedeckt erscheinen, werden genehmigt.

(Aussch. Z. 1232, M.Abt. 27, 2868.) DaS Erfordernis für die
Installation der elektrischen BeleuchtungS- und Blitzableiteranlage für
die KleinwohnungLhauSgruppe 15. Schmelz, Possinger- und Gablenz-
gasie, im bedeckten Betrage von 185,000.000 L wird genehmigt.
Die Installation der gesamten Beleuchtungsanlage wird dem Best¬
bieter Karl Slawiczek mit dem Betrage von 72,345.590 L, die
Errichtung einer Blitzableiteraiilage der Firma Siemens L Halske,
A.-G>, mit dem Betrage von 3,526.610 L übertragen.

(AuSsch. Z. 1223, M.Abt. 27, 2967.) DaS Erfordernis für
die Installation der elektrischen BeleuchtungS- und Blitzablciterantage
in dem Kleinwohnungshause3. Drorygaffe im bedeckten Betrage
von 65,000.000 L wird genehmigt. Die Installation der gesamten
Beleuchtungsanlage wird dem Bestdietcr Firma„Titan", Elcktriziläts-
gesellschaftm. b. H., auf Grund des Ergebnisses der beschränkten
Anbotsverhandlung um 26,392.000 ll, die Errichtung einer Blitz¬
ableiteranlage wird der Firma Siemens L Halske, A.>G., um
3,735.855 L übertragen.

(Aussch. Z. 1229, M.Abt. 26, 3922.) Die Lieferung des
SchiffbodenholzeS für die StockwerkSaufsetzung auf das städtische
HauS 4. Goldegggafle 30 wird an die Weener Holz- und Kohlen-
verkaufSgeffllschaftm. b. H. mit dem Grundpreis von 450.000 L
für den Kubikmeter Schiffbodenholz vergeben.

(AuSsch. Z. 1230, M.Abt. 26, 3921.) Die Lieferung des
SchiffbodenholzeS für die StockwerkSaufsetzung auf das städtische
Haus 4. Goldegggaffe 28, wird an die Wiener Holz- und Kohlen-
verkaufSgesellschaftm. b. H. mit dem Grundpreis von 450.000 L
für den Kubikmeter Schiffbodenholz vergeben.

(AuSsch. Z. 1234, Bauleitung der Notwohnhäuser, 305.) Die
Glasrrarbeiten beim Bau der WohnhauSgruppe Schmelz werden
dem Josef Federl übertragen.

(AuSsch. Z. 1235, M.Abt. 27, 3006.) Für die Beschaffung
der Aborte, Wandbrunnen und für die Gus» und Wafferleitungs-
installationsarbeiten für die Stockwerksaussetzungen4. Goldegg¬
gaffe 28 und 30, wird rin in den mit Gemeinderatsbeschluß vom
26. Mai 1922, P. Z. 5736, genehmigten Gesamllosten von
62,000.000 L bedeckter Betrog von 10,000.000 L bewilligt und
die Lieferung der Aborte und Wandbrunnen der Firma Leopold
Hermann übertragen. Die JnstallationSarbeiten sind durch die
städtischen Werkstätten auszuführen.

(AuSsch. Z. 1247. M..Abt. 32, 1735.) Die Beschaffung von
Kamintürchen für die Wohnhausbauten wird genehmigt und die
Lieferung derselben der Firma Moritz WaldmannL Bruder über¬
tragen. Die Beschaffung dieses Baustoffes kostet 35,000.000 1t,
welcher Betrag in den Eingängen aus dein Titel der Wohnbau¬
steuer bedeckt ist und genehmigt wird.

(AuLsch. Z. 1248. M.Abt. 32. 1732.) Der Aktiengesellschaft
der Wiener Ziegelwerke wird für die restlich zu liefernden
200.000 Stück Mauerziegel deutsches Format (genehmigt zufolge
Beschlusses deS GemeinderatSauSschuflesV vom 21. Juni 1922,
Z. 950), mit Rücksicht auf die in letzter Zeit erfolgten enormen
Kohlenpreis- und Lohnsteigerungen für 100.000 Stück ein erhöhter
Stückpreis von 230 L und für 100.000 Stück ein erhöhter Stück¬
preis von 375 L zugestanden und der vorzitierte Gemeinderats-
auSschußbrschluß in diesem Sinne abgeändert. Die der Gemeinde
Wien hieraus erwachsenden Mehrkosten im Betrage von 45,000.000 L,
welche in den Eingängen aus dem Titel der Wohnbausteuerbe¬
deckt erscheinen, werden genehmigt. Für die zu liefernden 400.000
Stück Mauerziegel deutsches Format, welche zum jeweiligen Tages¬
preise verrechnet werden, wird ein Nachtragskredit von 45,000.000 X,
welcher in den Eingängen aus dem Titel der Wohnbausteuer be¬
deckt ist, genehmigt. Der Aktiengesellschaft der Wiener Ziegelwcrke
wird die Lieferung von 35.000 Stück Strangfalzziegel übertragen
und der für die Beschaffung dieses Baustoffes notwendige Betrag
von 32,000.000 L, welcher in den Eingängen aus dem Titel der
Wohnbausteuerbedeckt ist, genehmigt.

(AuSsch. Z. 1238, M.Abt. 28, 1140.) Die für den Neubau
deS KleinwohnungShauseS 16. Stillfriedplatz—Euenkelstraße—
Ottakringer Straße erforderlichen Anstreicherarbeiten werden an dir
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gemeinnützige Baugesellschaft „ Grundstein " vergeben . Die besonderen
Bedingniffe für die Anftreicherarbeiten werden genehmigt.

(AuLsch . Z . 1241 , M .Abt . 22 . 1719 .) Die Spenplerarbeiten
für de» Bau der Feucrhalle im Neugebäude werden der Firma
Karl Schuhmann übertragen . Die besonderen Bedingnifse für die
Spenglerarbeiten werden genehmigt.

(AuSsch . Z . 1242 , M .Abt . 29 , 1147 .) Die Schloffer (Ge-
wichtS ) arbeiten für den Bau 12 . Längenfeldgafse , Ecke Murlingen-
und Neuwallgaffe werden dem Schloffcrmcister Albert Barnert
übertragen . Die besonderen Bedingnifse für diese Arbeiten werden
genehmigend zur Kenntnis genommen.

(AnSsch . Z . 1243 , M .Abt . 23 , 1146 .) Die Kunststeinstufen¬
lieferung 17 . Balderichgafse werden der Aktiengesellschaft für Kunst¬
steinindustrie „ Steinag " übertragen . Die besonderen Bedingniffe
für diese Arbeiten werden genehmigt.

(AuSsch . Z . 1149 , M -Abt . 23 . 1149 .) Anläßlich der Gleichen-
Herstellung bei den aus der MietzinSabgabe errichteten Klein-
wohnungSbauten 2 . Wehlistraße 160 , 3 . Drorygasse , 3 . Landstraßer
Hauptstraße 98 , 4 . Goldeggaffe 28 und 80 , 12 . Längenfeldgafse,
16 . Enenkelstraße und 17 . Balderichgafse und auf der Schmelz
wird den am Tage der Hanptgleichenherstellung noch bei Bau-
und Eisenbctonarbeiten beschäftigten Arbeitern ein Gleichnrgeld in
der Höhe eines Achtstundentaglohnes genehmigt.

(AuSsch . Z . 1250 , M .Abt . 23 , 1049 .) Die für den Neubau
des KlcinwohnungShauseS 17 . Balderichgafse erforderlichen Zimmer-
mannöarbeiten werden an die HolzkonstrnktionSgesellschaft m . b . H.
vergeben und die besonderen Bedingniffe für die ZimmrrmannL-
arbeiten genehmigt.

(AuSsch . Z . 1251 , M .Abt . 23 , 1143 .) Sämtliche Anbote der
Anbotverhandlung vom 11 . August 1922 betreffend Vergebung der
Bautischlerarbeiten für den Bau 3 . Drorygasse werden abgelehnt.
Die Bautischlerarbeiten für den Bau 3 . Drorygasse werden ohne
die Lieferung der Fußböden an die Wiener Holzwerkegesellschaft
m . b . H . und die Lieferung der Schiffböden und Polsterhölzer an
die Wiener Holz - und KohlenverkaufSgesellschaft m . b. H . über¬
tragen.

(AuSsch . Z . 1252 , M .Abt . 23 . 1142 .) Die Bauschlosserarbeiten
für den Bau 3 . Drorygasse werden der Firma Joses Lang ' S Witwe
übertragen.

(AuLsch . Z . 1253 , M .Abt . 23 , 1153 .) Die Bautischlerarbeiten
für den Kleinwohnungsbau 17 . Balderichgafse werden den Wiener
Holzwerken , G . m. b. H ., auf Grund ihres AnvoteS mit der Ge¬
samtsumme von 45,100 .000 L übertragen . Die besonderen Be¬
dingnisse werden genehmigt.

(AuLsch . Z . 1154 , M .Abt . 33 , 1193 .) DaS Projekt für die
Herstellung eines UebergangSstegrS beim Mühlschüttel über die alte
Donau wird genehmigt . Die ZimmermannS - und Schlosserarbetten
mit dem aus AusgabLrubrik 518/1 bedeckten Betrage von 11 '5
Millionen Kronen werden genehmigt . Die ZimmermannSarbeiten
werden der Firma Brüder Dezort und die Schlosserarbeiten der
Firma Wenzel Matzek übertragen . Der Leistung eines jährlichen
Anerkennungszinses von 5 Lx Roggen , beziehungsweise dem ent¬
sprechenden Geldwerte seitens der Gemeinde Wien an daS Stift
Klosterneuburg für die Benützung eines Teiles der Kat .»Parz . 621,
Grundbuch Floridsdorf , wird zugestimmt . DaS Ansuchen der Frau
Amalia Birner um eine Entschädigung für die Dammschüttungen
wird abgelehnt.

Berichterstatter GR . Müller:
(AuSsch . Z . 1210 , M .Abt . 23 . 1128 .) Die Kleinschlag¬

pflasterung um daS Objekt VI des SchlachthofeS St . Marx wird
der gemeinnützigen Baugesellschaft „ Grundstein " , G . m . b. H .,
übertragen.

(AuSsch . Z . 1212 , M .Abt . 28 , 2017 .) Die Ausführung nach¬
stehender Makadamifierungen mit dem bedeckten Kostenerforderniffe
von 32 6 Millionen Kronen wird genehmigt : 4 . Trappelgosse
zwischen Rainergafle und Wiedner Hauptstraße , 19 . Krottenbach¬
straße zwischen Or .-Nr . 2 und 20 , 19 . Grinzinger Allee zwischen
Sieveringer Straße und Hungerberggaffe , 20 . Traisengafle zwischen

Dresdner Straße und Ospelgaffe und 21 . An der oberen alten
Donau nächst FloridSdorfer Hauptstraße.

(AuSsch . Z . 1216 , M .Abt . 28 , 879 .) Die Instandsetzung der
Asphaltfahrbahn in der Herrengasse von der Strauchgaffe bis zum
Michaelerplatze im 1 . Bezirke mit Asphaltmakadam an Stelle der
ursprünglich geplanten Regulierung der Strecke Strauchgaffe—
JriSgaffe wird mit einem auf Rubrik 517/1 d bedeckten Gcsamt-
erforderniffe von 10,000 .000 L genehmigt . Die Asphalliererarbeiten
werden der „Asdag " mit 36 .000 L für den Quadratmeter über¬
tragen.

(AuSsch . Z . 1218 , M .Abt . 28 , 2010 .) Der Firma Siemens
L HalSke werden die in den bestehenden Gehsteig 3 . Erdberg¬
straße 56 vorhandenen Rand - und Halbgutsteine zwecks Verwendung
bei den an gleicher Stelle herzustellenden neuen Gehsteig um den
Betrag von 248 .499 L käuflich überlaffen.

Berichterstatter GR . Jser:
(AuSsch . Z . 1232 , M .Abt . 22 x , 788 .) Der Firma Wiener

Leihsesselinftituk E . Rohrwaffer 'S Nachf . wird in Abänderung der
Vorschrift für die Bewilligung zur Aufstellung von Leihsesseln in
den städtischen Gartenanlagen und Alleen die Erhöhung der
Lechsesselgebühren in dem vom Magistrate bewilligten Ausmaße,
sowie unter den gestellten Bedingungen gestattet.

Berichterstatter Ob .BauR - Ing . Fiedler:
(AuSsch . Z . 1225 , M .Abt . 25 , 1630 .) Der Betrieb der

städtischen Sommerbäder ist ab 4 . September 1822 einzustellen.
(AuSsch . Z . 1226 . M .Abt . 25 . 1629 .) Für die Ueberlaffung

der Schwimmhalle deS JörgerbadeS an Schwimmvereine ist ab
23 . August 1922 für je IV, Stunden UebungSzeit ein Betrag von
60 .000 L sowie von drei Ueberstundrnlöhnen (für die beigestellten
zwei Badewarte ) zu entrichten.

Berichterstatter GR . Schneider:
(AuLsch . Z . 1158 , MAbt . 26 , 3254 .) Dem Ansuchen des

BezirksstraßenausschufleS IbbS a. d. Donau vom 1. April 1922
wegen Zufuhr von 50 m ' AbbSflußschotter durch daS Fuhrwerk
der Heil - und Pflegranstalten deS Landes Wien für Geisteskranke
und GeisteSsieche in AbbS für die Ausbesserung der Freiensteiner¬
straße in AbbS zwischen Kilometer 0 000 bis 1 200 gegen Ein¬
zahlung eines Entschädigungsbetrages von 50 .000 L an die Ge¬
meinde Wien wird ausnahmsweise auS Billigkeitsgründen und ohne
Anerkennung einer rechtlichen Verpflichtung Folge gegeben . Der
vom BezirkSstraßenauSschusse zu leistende Entschädigungsbetrag von
50 .000 L ist sofort nach Fertigstellung der Zufuhr bei der An¬
staltsdirektion zu erlegen und wird unter einem für die Zufuhr ein
auf AuSgabSrubrik 805/2 /̂z „ Unkosten " bedeckter Betrag von
175 .000 L genehmigt.

(AuSsch . Z . 1171 , M Abt . 31 , 8456 .) Der Sachkredit für
den HauSkanalumbau am Schwarzenbergplatze beim Hochstrahl¬
brunnen im 3 . Bezirke wird um den bedeckten Betrag von
347 . 131 L 49 k , demnach von 481 .750 L 56 b auf 828 .882 L 5 b
erhöht . Der Reformbaugesellschaft m . b . H . wird zur Deckung der
bei dem HauSkanalumbau am Schwarzenbergplatze im 8 . Bezirke
infolge Steigerung der Preise am Baumarkte ausgelaufenen Mehr¬
kosten eine Entschädigung von 126 . 948 L 14 d unter der Be¬
dingung zuerkannt , daß sie die Erklärung abgibt , auS dem Anlässe
dieses Kanalbaues keine wie immer gearteten Forderungen an die
Gemeinde Wien zu stellen . Gleichzeitig wird der Reformgesrllschaft
m . b. H . die bei diesem Kanalbaue aufgelaufene Terminüber¬
schreitung von 83 Arbeitstagen nachgesehen.

(AuSsch . Z . 1178 , M .Abt . 31 , 1124/20 .) Der Sachkredit für
den Neubau eines RohrkanaleS im Versorgungshause der Gemeinde
Wien in Liesing wird um den bedeckte» Betrag von 54 .696 L
97 b , demnach von 52 .004 L 61 k auf 106 .701 L 58 d erhöht.
Der Reformbaugesellschaft m . b. H . wird zur Deckung der bei dem
Neubau eines RohrkanaleS im Liefinger VersorgungLhause der Ge¬
meinde Wien infolge Preissteigerungen am Baumarkte aufgelaufenen
Mehrkosten eine Entschädigung von 51 .553 L 43 b unter der
Bedingung zuerkannt , daß sie die Erklärung abgibt , auS Anlaß
dieses Kanalbaues keine weiteren wie immer gearteten Mehr-
forderuugen an die Gemeinde Wien zu stellen.
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(AuSfch. Z. 1209, M.Abt. 27. 2840.) Für die Erhöhung der
Stammeinlage des Magistrates Wien als Mitglied der Einkaufs¬
genossenschaft des Verbandes der Elektrizitätswerke wird ein Betrag
von 42 KOSX genehmigt, der auf die Reserve für unvorhergesehene
Auslagen zu überweisen ist.

(AuSsch. Z. 1217, M.Abt. 83, 1271.) Für die Erhaltungs¬
arbeiten bei der Heiligenstädterbrücke wird die Erhöhung des be¬
willigten SachkrediteS von 6,500.000 X um den bedeckten Betrag
Von 2,500.000 X auf 9,000.000 X genehmigt.

(AuSsch. Z. 1224, M-Abt. 27, 2243.) Die Einrichtung der
öffentlichen Beleuchtung am Gemüsemarkt5. Bezirk wird mit dem
bedeckten Kostenbeträge von 4'7 Millionen Kronen und den jähr¬
lichen Betriebskostenvon 150.000 X genehmigt und die Arbeiten
den österreichischen SiemenS-Schuckertwerken übertragen. Der Ver¬
wendung von fünf Masten auS den Beständen der öffentlichen
Beleuchtung wird zugestimmt.

(AuSsch. Z. 1227, M.Abt. 26. 3853.) Für die Wieder-
instandsetzungSarbeiten im städtischen ZinShause 8. Hamburger
Straße 68 wird ein auf NuSgabSrubrik 501/1 a bedeckter Kosten¬
betrag von 2,510.000 X bewilligt.

(AuSsch. Z. 1229, M.Abt. 26, 3876.) Der für die Ausführung
von Ferialherftellungen im städtischen Schulgebäude 21. Kuenburg-
gaffe1 genehmigte Kostenbeträge von 6,000.000 X wird um einen
auf AuSgabSrubrik 501/1 o bedeckten Betrag von 2,174.650 X
auf insgesamt 10,174.650 X erhöht.

(AuSsch. Z. 1231, M.Abt. 26, 8772.) Die Vergebung der
Anstreich erarbeiten im Zentralkinderheim der Stadt Wien, 18. Bastien-
gaffe 86/38, mit einem Kostenbeträge von 5,000.000 X, welche
auf AuSgabSrubrik 301/1VH bedeckt sind, an die Gemeinnützige Bau¬
gesellschaftm. b. H. „Grundstein" wird genehmigend zur Kenntnis
genommen.

(AuSsch. Z. 1238, M.Abt 26, 2606 ) Für die Instandsetzung
und Erhöhung des Dampfschornsteines deS städtischen Schulgebäudes
16. Nauseagaffe 49 wird ein auf AuSgabSrubrik 501 1o bedeckter
Betrag von 5,500.000 X genehmigt. Die hiezu erforderlichen Ar¬
beiten und Lieferungen sind durch das Stadtbauamt im kurzen Ver¬
handlungswege zu vergeben.

Berichterstatter GR. Schütz:
(AuSsch. Z. 1220, M.Abt. 40, 841.) Der Heeresverwaltung

wird für die Aufstellung der beiden Bogenbinderbaracken 11. Sim-
meringer Haide die Baubewilltgung erteilt. Mit Rücksicht auf die
erhobene Einwendung der Gemeinde Wien gegen die Erbauung der
Einschießschießstätte wegen Lärmbelästigung für die Anrainer, be¬
sonders auf dem benachbarten städtischen Grund, wird seitens der
Mag.-Abt. 40 als politische Landevbehörde die angestrebte Bau¬
bewilligung für die Schießstätte versagt werden.

(AuSsch. Z. 1205, M.B.A. 18, 1032.) Die den Eheleuten
Eugen und Emilie GünSberger zu erteilende Baubewilligung für
den Bau eines Familienwohnhauses auf der Liegenschaft Einl.-Z. 1441
Grundbuch Währing, Kat.-Parz. 511/2 im 18. Bezirke an der
Haizingel gaffe, wird unter den vom Magistrate gestellten Bedin¬
gungen bestätigt.

(AuSsch. Z. 1206, M.Abt. 40, 1361.) Die der Firma Mayer,
Greiner L Komp., G. m. b. H., zu erteilende Baubewilligung für
Bauherstellungen im Hause1. Gonzagagasse 18, Ecke Eßlinggafle 18,
wird unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt.

(AuSsch. Z. 1207, M.Abt. 40, 1389.) Die dem S . M. Roth¬
schild zu erteilende Baubewilligung für Bauherstellungen im Hause
1. Renngaffe8 wird unter den vom Magistrate gestellten Bedin¬
gungen bestätigt.

(AuSsch. Z. 1219, M.Abt. 40, 1466.) Die der Else Pilpel
zu erteilende Bewilligung für die Abteilung der in der Liegenschaft
Einl.»Z. 28 deS Grundbuches Nußdorf deS 19. Bezirkes inne¬
liegenden Kat.-Parz. 202/1 und 202/2 an der Heiligenstädter
Straße nach Maßgabe der vorgelegten AbteilungSpläne auf fünf
Baustellen wird unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen
bestätigt.

(AuSsch. Z. 1221, M.B.A. 12, 3388.) Die der Marie Teuschl
zu erteilende Baubewilltgung zur Errichtung eines hölzernen, mit

Dachpappe gedeckten BerladeschuppenS auf ihrer Realität Einl.-Z. 45
Grundbuch AltmannSdorf wird unter den vom Magistrate gestellten
Bedingungen bestätigt.

Berichterstatter Mag.Sekr. Dr. SchutovitS:
(AuSsch. Z. 1211, M.Abt. 84, 2479.) Der Magistrat wird

ermächtigt, Ansuchen um Gebührenermäßigung für Wassermesier im
eigenen Wirkungskreise abschlägig zu bescheiden. Der Magistrat wird
in Anbetracht deS außerordentlich geringen WasserzuflusseS, deS
Nichtbetriebes der Wientalwafferleitung und im Interesse der
Sicherstellung der für daS Kraftwerk Wienstuß benötigten Wafser-
mengen beauftragt, besondere Wasserbezäge mit über 10 m' täglich
im Sinne deS § 10 deS WaffervcrsorgungSgesetzeS I4tägig auszu¬
kündigen. Die Wafserabgabe außerhalb Wiens ist gemäß den Aus¬
führungen im Magistratsberichte vom8. Juni neu zu regeln, wobei
jedoch die Wassergebühren den in dem betreffenden OrtSgebiete für
eigene Wasserleitungen geltenden Gebühren anzugleichen, zumindestenS
aber daS Fünffache deS für den besonderen-Wasserbezug in Wien
gemäß§ 10, Absatz1, deS Gesetzes geltenden Preises zugrunde»
^ulegen sind.

Dem Stadtsenate  werden folgende Geschäftsstücke vor¬
gelegt:

Berichterstatter GR. Schneider:
(AuSsch. Z. 1215. M.Abt. 26, 3106.) Zuschußkredit für die

Herstellung von Waschmulden in den Heil- und Pflegeanstalten
deS Landes Wien für Geisteskranke und GeisteSsieche in IbbS.

Berichterstatter Ob.BauR. Ing. Fiedler:
(AuSsch. Z. 1244. M.Abt. 25, 1682.) Erhöhung der Bäder-

preise.
Dem Gemeinderate  werden folgende GeschüftSstücke vor¬

gelegt:
BerichterstatterStR . Siegel:

(AuSsch. Z. 1246. M.Abt. 42, 2727.) Oesterreichischer
Handels- und ApprovisionterungSverein, Reingewinn und weitere
Widmung für daS Jahr 1921; Deutschösterreichischer Wirtschafts¬
verband für den ViehverkehrA--G-, Widmung auS dem Rein¬
gewinne für daS Jahr 1921.

(AuSsch. Z. 1237, M.Abt. 22, 1710.) Zuschußkredit für die
Erweiterung deS SüdwestfriedhofeS:

(AuSsch. Z. 1239. M.Abt. 22, 1692) Zuschußkredit für den
Bau der Feuerhalle.

BerichterstatterMag.Sekr. Dr. SchutowitS:
(AuSsch. Z. 1211, M.Abt. 34. 2479.) Neuregelung der

Wafscrgebühren. _

AuMuß
svr

CrnähruilO- und WirtschastsiMkelekenheitkN.
Bericht

über die Sitzung vom 23. August 1922.
Vorsitzende: Die GRe. Grolig  und Josef Müller.
Amtsf. StR .: Kokrda.
Anwesende: VB. Hoß,  die GRe. Alt . Bentsch , David,

Hackl , Hedorfer , Huber , Jser , Körbe r, Linder,
Lötsch , Reininger , Schmutzer , VavrouSek , Johann
Witzmann , Franz  Witzmann , ferner Mag.Rat. Dr. H ie ß-ma n f ed er.

Entschuldigt: GR. Pr eher.
Schriftführer: Mag.Sekr. Dr. Hartl.

Berichterstatter StR . Kokrda:
(AuSsch. Z. 1037. M.Abt. 45, 5252.) Die Gemeinde Wien

als Grundeigentümeriuerteilt der MetallwarenfabrikI . Lindaus die
Zustimmung, auf den städtischen Gründen: Teilê der Kat.»
Parz. lbn/21 , 154/7, 158/5, 157/5, 156/3, Eiuz.-Z. 121», 1228
und 1432 Unter-Meidling, eine Werkstätte, vorbehaltlich des an-
standSloscn Ergebnisses der Bauverhandlung, errichten zu dürfen.
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Die Zustimmung wird von der Bedingung abhängig gemacht, daß
der Bestandvertrag zwischen der Gemeinde und der Firma Lindaus
abgeschloffen wird.

Berichterstatter GR. Gr ölig:
(AuSsch. Z. 10S6. M.Abt. 44/III , 43.) 1. Die laufenden Buch,

druckarbeitrn der städtischen Aemter werden auf Grund des Ergeb-
nifleS der am 17. August 1932 stattgefundenen öffentlichen schrift¬
lichen Anbotverhandlung an folgende Druckereien als Bestbieter ver«
geben: E. Kainz, vorm. WalliShauffer? Inhaber Friedrich RegenS-
dorfer, 8. Lenaugafle 19 ; Oestrrrrtchische Druck- und Verlags-
gesellschaftm. b. H., 8. JosesSgaffe 4/6 ; Druck- und VerlagSanstalt
.Herold", 8. Strozzigsffe8 ; Druckerei. Thalia", Josef Schwein-
berger, 17. Thaliastraße 36 ; Josef Schwarz, 9. Sensengaffe 4.
3. DaS Wirtschaftsamt wird ermächtigt, die Zuteilung der Druck¬
arbeiten der einzelnen städtischen Aemter auf die oben angeführten
Ersteher vorzuuehmen.

Berichterstatter GR. Linder:
(AuSsch. Z. 1077, M.Abt. 46, 3042.) Dem Turnvereine

Margareten wird zur Abhaltung von Turnübungen an Stelle deS
Turnsaales der K.V.Sch. 6. Stumpergafle L6 die Mitbenützung deS
Turnsaales und TurnhofeS der K.V.Sch. 6. Sonnenuhrgaffe8 an
jedem Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von7 bis 9 Uhr
abends und dem Mariahilfer Jugrndbund die Mitbenützung deS
Turnsaales der K.V.Sch. 6. Stuwpergaffe 66 au jedem Montag,
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 7 bis 9 Uhr abends und
an jedem Mittwoch von 6 bis 7 Uhr abends gestattet.

(AuSsch. Z. 1078, M.Abt. 46, 293V.) Dem Wiener Arbeiter-
turnvereine wird zur Abhaltung von Turnübungen an Stelle deS
Turnsaales der M.B.Tch. 7. Zieglergaffe 49 die Mitbenützung deS
Turnsaales der K.B.Sch. 7. Reubaugaff« 42 an jedem Dienstag
und Freitag von 7 bis 9 Uhr abends gestattet.

(AuSsch. Z. 1108, MAbt. 46, 3138.) Der UntrrrichtSver-
waltung deS Bundes, beziehungsweise dem BundeSärar werden zur
provisorischen Unterbringungd«S BundeSrealgymnafiumL im 14. Be¬
zirke die bisher zur Verfügung gestellten Räume im städtischen Schul¬
gebäude 14. Liefenbachgafle16/19, ferner hiezu noch die tote Ecke
deS Ganges bei Zimmer Nr. 186 im 8. Stockwerke, das Kabinett
ohne Nummer neben dem Zimmer Nr. 131 deS 2. Stockwerkes,
das Lehrzimmer Nr. t82 deS 3. Stockwerkes sowie der Zeichen¬
saal top. Nr. 210 im 3. Stockwerke deS genannten Schulgebäudes
weiter bis zum 21. Juli 1923 gegen Einhaltung aller bisherigen
Bedingungen und unter der weiteren Bedingung überlaffe«, daß
daS BundeSärar der Gemeinde für die Benützung dieser Schul¬
räume eine noch besonders zu vereinbarende Entschädigung bezahlt.
Gegen die Einrichtung deS gegenwärtigen ZeichensaalcS deS Real¬
gymnasiums Zimmer Nr. 201 im 8. Stockwerke als Physiksaal
allenfalls gemeinsam für daS Realgymnasium sowie für die städtische
Knaben- und Mädchenbürgerschule wird keine Einwendung erhoben.

Berichterstatter GR. Lötsch:
(AuSsch. Z. 1086, M.Abt. 46. 570.) Die Gemeinde Wien

als Grundeigrntümerin erteilt der Firma Maria Schuster<k Komp,
nachträglich die Zustimmung, einen offenen Schuppen auf der städti¬
schen Kat.-Parz. 869/1 bis 4, Einl-Z. 83 Katastralgemeinde Groß-
JedlerSdorf II , an der Prager Straße errichten zu dürfen.

(AuSsch. Z. 1100, M.Abt. 45. 3556.) Die Gemeinde Wien
gibt der Firma Adolf Adler k Söhne Teile der Kat.-
Parz. 1276/1, 788 und 801, Ei»l.-Z. 1294 Grundbuch Simme¬
ring, im Ausmaße von rund 20.000 m? unter den im Vertrags¬
entwürfe enthaltenen Bedingungen in Bestand.

Folgendes GeschäftSstück wird dem Gemeinderate  vorgrlegt:
Berichterstatter GR. Linder:

(AuSsch. Z. 1079, M.Abt. 46, 3054.) Widerruf der unent¬
geltlichen Ueberlaffung von Räumen im Neuen Rathause an das
Postamt.

— Allgemeine Nachrichten re.

Allgemeine Lachrlchtm.
Fahrpreiserhvhuug auf da» Straßenbahn »».
Vom 3. September 1922 an werden die Preise für Einzelfahr¬

scheine, Wochenkarten und Zeitkarten erhöht, und zwar:
4.. Tarifgebiet I.

Schaffnersahrscheine:  Kinderfahrscheinauf 100 ll,
Tagesfahrschein auf 1000 L, Abendfahrschein aus 1800 ll, Nacht¬
fahrschein auf 2600 L, Fahrschein für die Sondertarifstrecken auf
340 ll, Fahrpreis für die Sondrrtarifstrecke zur Freudenau oder
zum LusthauS an Renntagen auf 1300 L.

VorverkaufSfahrscheine:  Kindersahrschein auf 60 L,
Schtlerfahrschein auf 200 Frühfahrschein auf 680 L, TageS-
fahrschein auf 960 L, Hin- und Rückfahrschein auf 1480 L, die
Wochenkarte auf 7200 L.

Zeitkarten:  Netzkarten mit einmonatiger Giltigkeit auf
112.000 L) Netzkarten mit halbjähriger Giltigkeit auf 660.000 ll,
Streckenkarten für zwei Teilstrecken auf 44.400 8, Streckenkarten
bis zu fünf Teilstrecken auf 65.400 L, Streckenkarten für mehr
al» fünf Teilstrecken auf 66.400 L.

L. T a r i f g e b i e t II.
Eine Fahrt auf einer Teilstrecke auf 340 L, ein« Fahrt auf

zwei Teilstrecken auf 660 L, eine Fahrt auf drei Teilstrecken auf
780 L, eine Fahrt auf vier Teilstrecken auf 1000 L, Sinderfahr-
preis auf 100 L, Kinder- und Schülerfahrscheine im Vorverkäufe
Wie für daS Tarifgebiet I.

6. AuLnahmStarif.
Beim Schaffner gelöster TagcSfahrschein auf 1000 ll, ,m Vor¬

verkauf gelöster Tagesfahrschein auf 960 L, Abendfahrscheinauf
1800 L.

v . Giltig für da - Tarifgebiet  I und  II.
Mindestausmaß der Mehrgebühr, welche von Fahrgästen, die

ohne giltigen Fahrtausweis angetroffen werden, zu entrichten ist,
auf 4000 L.
L. Reisegepäck auf der Strecke Wien - Augarten»

brück e—S tammerSdorf.
Gebühr für ein Stück Reisegepäck auf 1000 L, Lagergeld für

Reisegepäck auf 800 L, Mindestgebühr an Lagergeld 2000 L.

Fahrt»reiserhöh«na auf - er Kraftstellwageuliaie
Pötzleinsdorf —Salmanusdorf.

Mit Wirksamkeit vom 3. September 1922 werden die Fahr¬
preise in nachstehender Weise erhöht:

Allgemeiner Tarif.  An Werktagen: Für eine erwachsene
Person auf 1000 L, für Kinder auf 200 L. An Sonn« und
Feiertagen auf 1600 L.

Besonderer Tarif  für Einheimische mit Erkennungökarte.
Für eine erwachsene Person auf 500 ll, für Kinder auf 100 L,
für Schüler auf 200 L.

Fahrpreis erhöhuag auf de« Linie» der städtischen
Kraftstellwageuunternehmuug.

Die Fahrpreise auf den Linien der städtischen Kraftstellwagen¬
unternehmung werden mit Wirkung vom 30. August 1932 wie
folgt erhöht:

Fahrpreise im Nachtverkehre:  Für Erwachsen« und
Kinder: 1 Teilstrecke auf 2500 L, 2 Teilstrecken auf 6000 L,
3 Teilstrecken auf 6700 L, 4 oder « ehr Teilstrecken ans 10.000 L.

Kraftstellwagensonderfahrten:  Pro Stunde bei
Tag (7 Uhr früh bis 10 Uhr abends) auf 26.000 L, pro Stunde
bei Nacht (10 Uhr abends bis 7 Uhr früh) aus 60.000 L, pro
Kilometer ab Garage auf 10.000 L, Minimaltarif für eine Be¬
stellung auf 1V0.000 L. Alle andern Tarifbestimmungen bleiben
unverändert.
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Ueberfiedlnug deS städtische« Wehlfahrtsamtes.
DaS städtische Wohlfahrtsamt(amtös. StR . Prof. Dr. Julius

andler) befindet sich von nun ab 1. Rathausstraße9, 2. Stock.
Telephon Rr. 12-2-48, 16-4.18, 16.6.14, 19-904.

HemeindevermMlungsärnler.
VerhandlungStage im September  1922

1., 5., 14.. 20. Bezirk: SO., S7.
16. Bezirk: 87.
21. Bezirk: 19., 26.

Leöensinilletverkeyr.
Marktsericht üder die Wache va« SV. dtS SS. AugustLS»«.

Die Gemüsemärkte  hatten in der abgelaufenen Woche
ausreichende Zufuhren. Sie betrugen insgesamt 15.836 4, also
um 2293 4 mehr als in der Vorwoche. Trotzdem kam auch hier
die Geldentwertung in einer steigenden Richtung der Preise zum
Ausdrucke. Betroffen wurden von der Preiserhöhung gerade die für
den Massenkonsum wichtigsten Gemüsesorten, wie Kohl, Kohlrabi,
Fisolen, Gurken, Zwiebel und Kraut, bei welchen die Preiserhöhung
im Durchschnitte 600 L per Kilogramm betrug. Maßgebend für die
Preissteigerungen waren die infolge der hohen Valutenprrise und
der gedrosselten Balutenzuteilung geringeren Auslandszufuhren und
der infolge der enormen Fleischteuerung stärkere Gemüsekonsum. Bei
Kraut wirkte außerdem noch die überaus starke Nachfrage seitens
der Sauerkräutler mit, die ihren Bedarf für die nunmehr angehende
EinsäuerungSperiodefast ausschließlich im Jnlande decken und von
den sonst großen AuSlandSbezügen infolge der Geldverhältnisse ab.
sehen müsse». Besonders fühlbar machte sich weiterS die Verminderung
der ungarischen(um 683 4) und italienischen(um 450 g) Gemüse¬
zufuhren. ES notierten in der abgelaufenen Woche: Kohl, II a,
6000 bis 12.000 L per Nagel, Kohlrabi, II u, 4000 bis 7000 L
per Nagel, Paradeiser, einheimische 1200 bis 8OO0 L per Kilo»
gramm im Großen, Gurken, tschechische, VOO bis 1260 L per Kilo¬
gramm im Großen, Gärtner, per Stück tm Großen 400 bis 1000  L,
Gärtnerkraut, I n, 20.000 bi« 80.000 L, II », 8000 bis 16.000 L
per 30 Stück im Großen.

Die Kartofselzufuhr  betrug insgesamt 6689 4, also
um 1088 q weniger als in der Vorwoche. Fast die Hälfte aller
Zufuhren stammte aus Holland(3199 g). Die holländischen Zu-
fuhren müssen als ausschlaggebend bezeichnet werden, um so mehr
als sie auch preisregelnd wirken. AuS Riederösterreich kamen 2472 4
auf die Märkte, während Italien und Jugoslawien fast ganz aus
der Reihe der Lieferanten ausschieden. Die Preise stellten sich für
einheimische Kartoffeln im Großen 1300 bis 1650 L, im Kleinen
1400 bis 1800 L, holländische 1600 bis 1700 L im Großen,
1600 biS 1850L im Kleinen, jugoslawische 1800 bis 1700L im
Großen, 1700 bis 1850L im Kleinen, italienische 1760L im Großen,
1850 bis 1900 L im Kleinen.

Gut beschickt waren auch die Ob st Märkte.  Di « Gesamtzufuhr
betrug 10.841 q. demnach im Vergleiche zur Vorwoche um 2359 q
mehr. Hauptsächlich waren eS Aepfel und Birney, in zweiter Linie
Reineclauden, Zwetschken und Pfirsiche und einige Beerenobstgattungen,
die de» Hauptbedarf zu decken hatten. Als Anlieferungsländerkamen
fast ausschließlich Niederösterreich(mit 4965 4) und Steiermark
(mit 4875 4) in Betracht. Eine Folge der reichlichen Beschickung
war eS, daß Preiserhöhungenbei Obst im Laufe der Woche zu
vermeiden waren, Aepfel sich sogar in den minderen Qualitäten
etwas im Preise abschwächten. ES kosteten im Großen: Aepfel,
niederösterreichische, 800 bis ItOO L, steirische 700 bi» 1100 L,
burgrnländische 800 bis 1000 L, ungarische 800 bis 1300 L,
Birnen, niederösterreichische, 1200 bis 1600 L, steirische 800 bis
1200 L, Zwetschken, einheimische, 1600 bis 1800 L per Kilo,
gramm.

!. ALgemrtsrK-ichrtchten» 956

In größeren Mengen(177 4 gegenüber 126 g in der Bor»
Woche) kamen wieder Pilze,  und zwar fast ausschließlich Herren¬
pilze auf die Märkte, nach denen sich— als Ersatz für das uner.
schwingliche Fletsch— eine lebhafte Nachfrage geltend machte. Die
Preise waren im Kleinverkehre Per Kilogramm 5000 bis 6000 L.

Mit Eiern und Butter  waren die Märkte nur ungenügend
versorgt, insbesondere gingen die Eierzufuhren neuerlich zurück. Der
Preis für ei» Ei schwankte zwischen 800 bis 900 L, Butter notierte
per Kilogramm: Teebutter L8.000  bis 46.000 L, Tischbutter
28.000 bis 36.000 L im Kleinverkehre.

Aus den Rindermärkten  waren um 470 Rinder mehr
aufgetriebe» als in der Vorwoche. Bei sehr lebhaftem Verkehre
wurden alle Sorten gegen die Vorwoche um 500 bis 6000 L per
Kilogramm teuerer abverkauft. Auf den Iun g- und StechVieh¬
märkten  wurden gegen die Vorwoche um 693 Kälber und 60
Weidner Schweine mehr zugeführt. Bei mäßigem Marktverkehre
verteuerten sich Kälber gegen die Vorwoche um 2000 bis 3000 L,
Weidner Fleischschweine um 4000 bis 5000 L, Weidner Fettschweine
um 10.000 L per Kilogramm. Weidner Schafe und Ziegen
verteuerten sich gegen die Vorwoche um 800S bis 4000 L per
Kilogramm.

Auf den Borstenviehmärkten  waren im Vergleiche
zur Vorwoche um 271 Fleischschweine weniger, hingegen um 521
Fettschweine mehr aufgetrieben. Bei ziemlich lebhaftem Markt¬
verkehre wurden Prima- und Sekunda-Fleischschweine um 6000 L,
Fettschweine in guter Qualität um 10.000 L per Kilogramm
teuerer abgegeben. Auf den Schafmärkten  wurden um
2000 bis 3000 L höhere Preise erzielt.

Die Zufuhren auf dem Zentralfleischmarkte  in der Groß«
Markthalle waren in der abgelaufenen Woche größer als in der
Vorwoche. Der Bedarf war gedeckt, auch die große, selbst unter
Anstellungen vor sich gehende Nachfrage nach Fettstoffen konnte
befriedigt werden. Zu Wochenende war amerikanische» Gefrier,
rindfleisch, rumänisches und geselchte» Rindfleisch sehr begehrt. Zu
Beginn der Woche zeigte sich sowohl im Groß» als Kleinhandel
in den Preisen eine steigende Tendenz, entsprechend den Montag,
und Dienstagmärkten in St . Marx, während mit Wochenschluß
sich einzelne Fleischsorten verbilligten. Immerhin waren im Vergleiche
zur Vorwoche im Großhandel Rindfleisch um 9000 L, Bratenfleisch
um 11.000 L, Pferdefleisch um 4300 L, Kalbfleisch um 1000 L,
Schweinefleisch um 2500 L, Kälber um 1000 L, Schafe um
2500 L, Fettschweine um 10.500 L, Fleischschweine«m 5000 L,
Ziegen um 900 L, Schweineschmalzum 8700 L, Speck um
19.000 L und Rauchfleisch um 8000 L teuerer.

Im Kleinhandel  waren Rindfleisch um 4500 bi» 10.000 L,
Bratenfleisch um 7500 bis 15.000 L, Pferdefleisch um 4000 bis
4400 L, Kalbfleisch um 500 bis 2060 L, Schnitzel um 3000
bis 5000 L, Schweinefleisch um 6000 bis 14.000 L, Schmalz
um 8000 biS 9000 X, Speck um 16.000 biS 18.000 L, Rauch¬
fleisch um 8000 bis 10.000 L, Gefrierrindfleisch um 3700 bis 4000 L
per Kilogramm teuerer. Die Zufuhr per Bahn hatte sich im
Vergleiche zur Varwoche verdoppelt.

Auf dem Aischmarkte  waren die Zufuhren an Süßwasser¬
fischen gering und wurden auf dem Zentralfischmarkte zugeführt:
800 dg Karpfen, im Großen 12.000 L, im Kleinen 14 000  L,
Schill, tot, 350 dg, im Großen von 25 000  biS 48.000 L, im
Kleinen von 28.000 bis 56.000 L, Weißfische, 560 dg, im Großen
von 4200 bis 5200 L. Dir Dampffischereigesellschaft„Nordsee"
führte nur 30.000 dg Kabeljau und Seelachs (im Großen von
3600 bis 3650 ll, im Kleinen von 3600 bis 4400 L) zu. Ebenso
war die Seefischzufuhr in der Großmarkthalle bei guter Nachfrage
unbedeutend, die Preiserhöhung bei Seefischen ßetrug 200  bis
400 L per Kilogramm.

Die Geflügel , und Wildbret  zufuhre» waren sehr
beschränkt, doch bei der geringen Nachfrage ausreichend. Die Preise
zogen um ein Geringe» an. Der Marktverkehr verlief ohne besondere
Zwischenfälle.
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Wsuvewegung
om 30. August t l 16. September  1922.

(Die m Klammen : eingestellten Zahlen stnd die GejchäskLnummern dl.
Llicnstücke der Abteilungen 36 und 40 deS Magistrates für den 1. bis 9. und
20. Bezirk — Für den 10. bis 19. und 21. Bezirk bedeuten dii eingellammericri
Zahle: , ie GeschöftSnummern dir betreffenden magistratisch.n Bezirksämter .l

- «such« nm Naukewillignngen.
Reustaute«.

7. Bezirk:  Hausbau , Einl -Z . 1778, Spittelberggaffe , vsn Robert Bosch,
Bauführer Architekt U. Oerley (I486 ).

Zubaute«.
2. Bezirk:  GtockwerkSaufsetzung, Untere Augartenstraße 24/26 , von

I . Steiner , Ferdinandstraße 4 (1473) .
, . Stockwerksaussetzung, Praterstraße 70, von Fratella Beraha,

ZirkuSgaffe 20, Bauführer die Universale Bauaktiengesell-
schaft (1508).

Dtvrrfe geriuger« Bauten
2. Bezirk:  Trafikhütte , Prater , zwischen 2. und 3. Kaffeehaus , von

F . Martin . 13. Linzerstraße 97 (1483).
, . Kanzleibaracke, Josefinengaffe 7, von « . Sahen , 1. Kärntner-

straße, Hotel „Astoria^ (1491). ^
8. Bezirk:  Benzingrube , Bennogaffe 29, von Sophie Wollner, ebenda,

Bauführer Konaffiewicz (1489).

Kesuche um Pauliuieuöeffimmung, öezießuugsweis« um
Nekauutgaste der Auskeckuug der Mauliute« wurde«

überreicht:
16 . Bezirk:  Roseggergaffe 25, Kat.-Parz . 2608, Einl .-Z . 1745 Grundbuch

Ottakring , von Karl und Rosa Schreiner , Lorenz Mandl-
Gasse 47 , Bauführer Gustav Wanke (4915 ).

Arbelten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge, Bedingniffe u. s. w.)

tvnuen, falls nicht etwas andere» angegeben ist, in der betreffenden Magistrat »,
bauabteilung während der gewöhnlichen AmtSstunden Ungesehen werden^ —
Die Bedingniffe können, insofernê fie überhaupt verkäuflich find, bei der ftadti-
schen Hanptkaffa zu den festgesetzten Preisen bezogen » erden. — Die Anbote
find in der in den Bedingmffen vorgeschriebenen Form za überreichen. — Aus
verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig abgefaßte Anbote wird keine
Rückficht genommen. — Der Gemeinde bleibt di« freie Auswahl unter den
Bewerbern , ab« auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt . — Nähere Auskünfte
»erden in der betreffenden Magistrats - oder Magistratsbauabteilung erteilt.

AnSslausschretöungen.
M.Abt. 31, Z. 1461.
Ka»alrä « m«ugsarbeiten t« de» Bezirken I bis V,
11, 1» , 1« bis 21 in der Zeit vo« 1. Oktober 1S22

bis » « . Juni 1S2S.
Zur Vergebung gelangt die Räumung sämtlicher öffentlicher

Straßenkanäle, Straßenwafferläufe(ausgenommen die Schlamm¬
kasten und Sinkeimer), Froschmaulschächte, Hauskanäle, AuSgüffe,
Wafferläufe und derjenigen Senkgruben, deren Räumung von der
Gemeinde Wien besorgt wird, in den Bezirken1 bis S, 11, 13,
16 bis 31 für die Zeit vom 1. Oktober 1923 bis 30. Juni 1933.

Anbotverhandlung am 18. September, 10 Uhr, M.Abt. 31,
(Baurat Ing . Heinrich Stolz), 1. Neues RathauS, Stiege8, Mezzanin.

Die Anbote sind zu stellen: 1. für die Besorgung sämtlicher
Leistungen und 3. für die Besorgung sämtlicher Leistungen mit Aus¬
nahme der Beistellung der Bespannung für das erforderliche
Fuhrwerk.

Bauleitung der Aotwohnhäuser, Z. 140.

Ba « der Wohnhausgrupve Schmelz.
Zur Vergebung gelangen die BerlegungSarbeiten für rund

5500 Schiffböden mit von der Gemeinde Wien beigeftelltem
Holzmaterial.

Anbotverhandlung am 18. September, 11 Uhr, in der Mag-
Abt. 28, 1. Neues RathauS, Stiege 4, Mezzanin.

M.Abt. 27. Z. 3230/22.
Bau des Kleinwohnungshauses IV . Balderichgasfe.

Zur Vergebung gelangen die JnstallationSarbeiten für GaS-
und Wasierleitungsanlagen.

Anbotverhandlung am 23. September, 10 Uhr, in der Mag..
Abt. 27, 1. Neues Rathaus, Stiege 8, Mezzanin.
M.Abt. 44/III/20/17.

Vergebung der lanfende « Bnchbinderarbeite « .
Anbotverhandlung am 25. September, 10 Uhr, im SitzungL-

saale des MarktamteS im neuen AmtShause, 1. RathauLftraße 14/16,1. Stock.
Bedingniffe können in der M.Abt. 44, neues AmtShauS, 1. Rat.

hauSstraße 14/16, 2. Stock, Zimmer 12 an jedem Montag, Mitt¬
woch und Freitag zwischen9 bis 1 Uhr eingesehen werden.

Die Anbote haben ausdrücklich die Erklärung deS AnbotstellerS
zu enthalten, welchen Nachlaß er (in Prozenten auSgedrückt) für
den Fall deS Zuschlages vo« den Tarifsätzen gewährt.
M.Abt. 24, 2047/23.
Rauchfaugk -Hrerarbeite » i« de» städtische« Gebäude«
««d Anstalten der Bezirke 1 bis » 1 vom 1. Oktober

1S » S bis auf weiteres.
Anbotverhandlung am 25. September, 10 Uhr, in der Mag.»

Abt. 24, 1. Felderstraße, neues AmtShaus, 5. Stock.
Kalesrdari«» .

Li « in Kl«» » «ra drigesetzte Zahl bezeichn« jene« Heft de« « » tSdlatt-s in
welche» di« ÄndotanSschreiLmig auSfnhrlich enthalte» ist.
18. September, 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Kanalräumungsarbeiten

in den Bezirken1 bis 9, 11, 13, 16 bis 21 in der Zeit
vom 1. Oktober 1922 bis SO. Juni 1933 (Heft 70/71).

— 11 Uhr. (M.Abt 23.) Schiffbödenlegung für den Bau der
WohnhauSgruppe Schmelz(Heft 70/71).

23. September, 10 Uhr. (M.Abt. 27.) JnstallationSarbeiten für
den Bau deS KleinwohnungShauseS 17. Balderichgasfe
(Heft 70/71).

25. September, 10 Uhr. (M.Abt. 44.) Laufende Buchbinder¬
arbeiten(Heft 70/71).

— 10 Uhr. (M.Abt. 24.) Rauchfangkehrerarbetten in den städtischen
Gebäuden und Anstalten der Bezirke1 bis 21 vom 1. Ok¬
tober 1922 bis auf weitere- (Heft 70/71).

1. Oktober, 12 Uhr. (M.Abt. 84.) Fischeretverpachtung in Spitz
an der Donau (Heft 64).

Schulärztestelle « .
Bei der Bundeshauptstadt Wien gelangen mehrere Schulärzte¬

stellen zur Besetzung. Bewerber haben die österreichische StaatS-
zugehörigkeit, die Erlangung deS Grades eincS DokiorS der gesamten
Heilkunde an einer inländischen Universität, eine mehrjährige Aus¬
übung der ärztlichen Praxis und eine besondere Vorbildung in
Schulhygiene(zum Beispiel durch Ablegung eines SchulärztekurseS,
der PhysikatSprüsung re.) nachzuweisen.

Gesuche sind bis spätestens 24. September 1923, 12 Uhr
mittags beim städtischen Gesundheitsamte1. Neues RathauS,
8. Stiege zu überreichen, woselbst auch die näheren Bedingungen
hinsichtlich Pflichten, Honorar (im Monate August betrug die Ent¬
lohnung 197.040 L) rc. zu erfragen sind. Auf verspätet ein-
langende oder nicht gehörig belegte Gesuche wird keine Rücksicht
genommen. (M.Abt. 12, 23495.)

Tarif für de« städtische« Waseumeister.
Auf Grund der Magistratskundmachung vom 25. November

1921, M.Abt. 42, 4855, betreffend die Aenderung de- Wasen»
meistereitarifeL ist der Wasenmeister berechtigt, bis auf weiteres nach,
stehende Gebühren einzuheben:
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1. Für daS Abholen oder Vertilgen eines gefallenen Tieres,
wenn der Eigentümer deS TiereS die Haut für sich in Anspruch
nimmt, für einen Großviehkadaver 108.000 ll, für einen Kleinvieh¬
kadaver 32.400 L. Diese Gebühr ist gleichzeitig mit der Geltend¬
machung deS Anspruches auf die Haut zu erlegen. Die Rückgabe
der Haut deS TiereS ist spätestens innerhalb 48 Stunden nach Ver-
endung deS TiereS bei der Wasenmeistereianzusprechen und die
Haut innerhalb deS gleichen Zeitraumes in der thermochemischen
Fabrik 11. Simmeringer Lände 208 abzuholen, widrigenfalls sie
Eigentum der Anstalt wird (Punkt 1, Absatz2 der Magistrate¬
kundmachung vom 26. Mürz 1921, M.Abt. 42, 549).

2. Die AuSlösxgebühr von 13.500 L für jeden gefangenen, dem
Eigentümer über sein Ersuchen im Sinne der bestehenden Vor¬
schriften vom Magistrate freigegebenen Hund.

8. Die VerpflegSgebühr von täglich 2700 L für jeden einge-
fangrnen und in Verwahrung gehaltenen Hund.

.4. Für jedes aufgelesene AaS ohne Unterschied und für jeden
Hund, gleichgiltig ob er auSgelöst oder vertilgt wurde, 1350 L für
ein Stück.

5. Für die Verführung und Vertilgung von Dünger, Streu,
Schutt, Stalleinrichtung usw. auS verseuchten Stallungen 108.000 L
für eine einspännige und 182.000 L für eine zweispännige Fuhre.

Diese Kundmachung tritt am 30. August 1922 in Kraft. (Mag.-
Abt. 42, 3278.)

Wöchentliche Gaspreisbestiuwnrrrg.
Der Stadtsenat hat in seiner Sitzung vom 5. September

1922 den GaSpreiS für die Woche vom 27. August bis ein¬
schließlich2. September 1922 mit 1680 L per Kubikmeter fest-
gesetzt.

Nach Punkt 7 der Bedingungen für die Abgabe von GaS
auS den Wiener städtischen Gaswerken gelangt für jeden Gasab¬
nehmer das Mittel aus den GaSpreisen der letzten vier dem Ab¬
lesetage vorangegangenen Wochen zur Verrechnung.

Für jene GaSabnehmer, deren Verbrauch in der Zeit vom
6. bis einschließlich 12. September 1922 zur Aufnahme gelangt»
beträgt daher der GaSpreiS:

1880 -I- 1800 -I- (2 X 800) , s>L', . .- -- - --- 1320 L per Kubikmeter.4
Direktion der städtischen Gaswerke.

Wien,  5 . September 1922.
Festsetzung der Strompreise der städtische«

Elektrizitätswerke.
Der Stadtsenat hat am 5. September 1922 unter P . Z.

9116 folgenden Beschluß gefaßt:
Auf Grund deS Punktes 8 der Bestimmungen für den Bezug

von elektrischer Energie auS den städtischen Elektrizitätswerkenwird
für den in der Woche vom 28. August bis 3. September 1922
gelieferten Strom der Strompreis einschließlich Teuerungszuschlag
für Beleuchtungszwecke mit 339 L 75 d pro Hektowattstunde und
für Kraft- und. alle übrigen Zwecke mit 238 81 Ir pro Hekto¬
wattstunde festgesetzt.

In Rechnung gestellt wird daS arithmetische Mittel auS den
für die der Ablesung vorangegangenen sechs, beziehungsweise drei
Wochen festgesetzten Preisen. Sohin:
Für sechswöchentlich abgelesenen Stromkonsum:

Lichtstrom:
4 X 200 -I- 256 96 -f- 8S975 «o» ^ ^ .——- —233 L pro Hektowattstunde.6

Strom für Kraft- und alle übrigen Zwecke:
4 X 140 -i- 186-28 -i- 238 81—- - - 164 L pro Hcktowattstunde.6
Für dreiwöchentlich abgelesenen Stromkonsum:

Lichtstrom:
200 -f- 256-96 -f- 339 75 ^ 2^ L pro Hektowattstunde.8

Strom für Kraft- und alle übrigen Zwecke:
140-I- 186 28 -I- 238-81 ^- -- —188 L pro Hektowattstunde.

Direktion der städtischen Elektrizitätswerke.
Wien,  am 6, September 1922.

Neufestsetzung des GaSpretses.
Der Stadtsenat hat in seiner Sitzung vom 12. September 1922

den in die Berechnung deS Durchschnittspreises für die Zeit vom
13. September bis einschließlich 20. September 1932 einzubeziehen¬
den letztwöchentlichen GaSpreiS gegenüber der Vorwoche unver¬
ändert, daS ist mit 1880 L per 1 festgesetzt.

Nach Punkt 7 der Bedingungen für die Abgabe von GaS
auS den Wiener städtischen Gaswerken gelangt für jeden GaS¬
abnehmer daS Mittel auS den GaSpreisen der letzten vier dem
Ablesetage vorangegangenen Wochen zur Verrechnung.

Für jene Gruppe von GaSabnehmern, deren Verbrauch in der
Zeit vom 13. bis einschließlich 20. September 1922 zur Auf¬
nahme gelangt, beträgt daher der GaSpreiS:

1880-i- 1680-i- 1800-I- 800 _ „ . ,

Direktion der städtischen Gaswerke.
Wien,  am 13. September 1922.

Festsetzung der Strompreise der städtischen Elek¬
trizitätswerke.

Der Stadtsenat hat am 12. September 1922 unterP . Z. 9323
folgenden Beschluß gefaßt:

Auf Grund des Punktes 8 der Bestimmungen für den Bezug
von elektrischer Energie auS den städtischen Elektrizitätswerken wird
für den in der Woche vom 4. bis 10. September 1922 gelieferten
Strom der Strompreis einschließlich Teuerungszuschlag für Beleuch-
tungSzwecke mit 380 L pro Hcktowattstunde und für Kraft- und
alle übrigen Zwecke mit 267 L pro Hektowattstunde festgesetzt.

In Rechnung gestellt wird daS arithmetische Mittel auS den
für die der Ablesung vorangegangenen sechs, beziehungsweise drei
Wochen festgesetzten Preisen. Sohin.-
Für sechswöchentlich abgelesenen Stromkonsum:

Lichtstrom:
8X200-̂-256 96-1-339 75-1-380

6 262L 80 k, rund 283L p.Hwst.
(in der Vorwoche 233 L pro Hektowattstunde.)

Strom für Kraft« und alle übrigen Zwecke:
3X140-i-186'28-f-238 81-1-267 -r- »- -- - 185L 35 k, rund 185L p. Hwst.v
(in der Vorwoche 164 L pro Hektowattstunde.)
Für dreiwöchentlich abgelesenen Srromkonsum:

Lichtstrom:
256-̂ 6-i- 339-75 -j- 380 ^ ^ »- -- — 325 L 57 d, rund 326 L pro Hwst.
(in der Vorwoche 266 L pro Hektowattstunde.)

Strom für Kraft- und alle übrigen Zwecke:
186-28-i- 238 81 -1- 267

3 ---- 230 L 69 k, rund 231 L pro Hwst.
(in der Vorwoche 188 L pro Hektowattstunde.)

Direktton der städtischen Elektrizitätswerke.
Wien,  am 13. September 1923.

Gemüsegrotzmärkte.
Auf den Gemüsegroßmärkten im 5., 14., 19. und 21. Be¬

zirke findet der Marktverkehr ab 15. September bis 31. Oktober
1923 am Dienstag und Freitag in der Zeit von 5 Uhr nach¬
mittags bis 7 Uhr abends, ab 1. November 1922 bis 15. März
1923 am Dienstag und Freitag in der Zeit von 3 bis 5 Uhr nach¬
mittags statt. Fällt auf einen Markttag ein Feiertag, so findet der
Markt am nachfolgenden Werktage statt. Die Markttage und Markt»
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zeiten nach dem 15 . März werden seinerzeit abgesondert festgesetzt
werden . Die übrigen Bestimmungen der Magistratskundmachung
vom 24 . Juni 1920 , M .Abt . 42 , 3212 , bleiben unverändert in
Geltung.

Die Magistratskundmachung vom 5 . Mai 1823 , M .Abt . 42,
1668 wird außer Kraft gesetzt. (M .Abt . 42 , 3409 .)

Wtederbelegnng auf dem Ottakringer Friedhöfe.
Vom 15 . September 1823 an werden die vor mehr als

zehn Jahren belegten Schachtgräber in der Gruppe 6 deS
Ottakringer Friedhofes zur Wiederbelegung herangezogen.

Enterdigungen von auS der letzten Belagsperiode stammenden
Leichenresten sind nur vor Beginn der neuerlichen Belegung
zulässig ; die bezüglichen Gesuche sind bis längstens 9 . September
1922 bei der M .Abt . 13 ( 1. neues AmtShauS ) einzubringen.
Später überreichte Ansuchen können nicht berücksichtigt werden.

Die Grabkreuze von den in Betracht kommenden Schacht-
gräbern werden vor Beginn der Wiederbelegung von der FriedhofL-
verwaltung auf Kosten und Gefahr der Eigentümer abgeräumt;
sie werden binnen Jahresfrist den Eigentümern nach Vorlage deö
entsprechenden Eigentumsnachweises und Ersatz der AbräumungS«
kosten ausgefolgt . Ueber den verbleibenden Rest verfügt die
Gemeinde nach freiem Ermessen . ( M .Abt . 13 , 3417 .)

Prämienauleheu vom Jahre 1874.
In Gemäßheit des VcrlosungSplaneS findet die 157 . Ziehung

der Anteilschein « de« Prämienanlrhen « der Stadt Wien vom Jahre
1874 am i . September 1922 , vormittag » 9 Uhr , öffentlich im
Ralhause zu Wien in Gegenwart zweier öffentlicher Notare statt.

Die Auszahlung der planmäßigen Gewinne erfolgt vom
I. Dezember 1922 an durch die städtische Hauptkafle.

Wien,  am 2, . August 1922.

Der Bürgermeister:
Jakob Reumann.

SS Millionen Kronenanlehe « vom Jahr * I8V1.
Am 1. September 1922 , vormittags 9 Uhr , findet im Rathause

zu Wien die 29 . Verlosung des mit dem Landesgesetze vom
9 . September 1893 (L -G .-Bl . Nr . 49 ) , genehmigten AnlehenL der
Stadt Wien per 35 Millionen Kronen statt.

Die bei dieser Ziehung anSgelosten 6400 Serien 4 5000 L
werden vom 1. März 1923 an bei der städtischen Hauptkaffe gegen
Rückstellung der Obligationen samt den noch nicht fälligen Coupon»
eingrlöst werden.

Wien»  am 22 . August 1932.
Der Bürgermeister:

Jakob Reumann.
SSV Millionen Kronenanlehe » vom Jahre 1Sl7.

Die am 15 . September 1922 fälligen Coupon » deS 4H °/<>igen
250 Millionen Kronenanlehen » der Stadt Wien vom Jahre 1917
werde » vom Fälligkeitstage ab eingelöst in Wien bei der Haupt¬
kaffe der Stadt Wien , der Allgemeinen österreichischen Bodenkredit¬
anstalt , der Zentraleuropäischen Länderbank , der Anglo -Oester-
reichischcn Bank , dem Wiener Bankvereine , der Oesterreichischen
Creditanstalt für Handel und Gewerbe , der Niederösterreichischen
EScomptegesellschast , der Unionbank , der Zentralsparkafle der
Gemeinde Wien , der allgemeinen Depositenbank , der Mercurbank,
der Allgemeinen VerkchrSbank und der Wiener Lombard - und
EScomptebank.

Zugleich wird brkanntgegrben , daß am 15 . September 1922,
vormittag » 9 Uhr , die sechste Ziehung von 54 Serien deS vor¬
genannten AnlehenL in Gemäßheit deS Verlosungsplane » im
Rathausr zu Wien stattfindet . Die in den verlosten Serien ent¬
haltenen Schuldverschreibungen werden ab 15 . März 1923 bei
den obenangeführten Zahlstellen eingelöst.

Wien,  am 7 . September 1922.
Der Bürgermeister:

Jakob Reumann . .

SS « Millionen Kronenanlehe « vom Jahre 1V18
Die am 1 . September 1922 fälligen Coupons de » 4prozentigen

250 Millionen Kronenanlehen » der Stadt Wien vom Jahre 1918
werden vom Fälligkeitstage ab ringelöst in Wien : Bei der Hauptkaffe
der Stadt Wien ; bei der Allgemeinen österreichischen Bodenkreditanstalt;
bei der Zentraleuropäischen Länderbank ; bei der Anglo -Vsterreichischen
Bank ; bei dem Wiener Bankverein ; bei der Oesterreichischen Credit¬
anstalt für Handel und Gewerbe ; bei der Niederösterreichischen
EScomptegesellschast ; bei der Unionbank ; bei der Zentralsparkaffe der
Gemeinde Wien ; bei der Allgemeinen Depositenbank ; bei der Bank«
und Wechselstuben -Aktiengesellschaft „ Mercur " ; bei der Allgemeinen
VerkehrSbank ; bei der Wiener Lombard - und EScomptebank und
bei der Zentralbank der deutschen Sparkaffen.

Zugleich wird bekanntgegeben , daß am 1. September 193L,
vormittags 9 Uhr , die 4 . Ziehung von 34 Serien de » vorgenannten
AnlehenL in Gemäßheit de» BerlosungSplaneS im Rathausr zu Wie«
stattfindet.

Die in den verlosten Serien enthaltenen Schuldverschreibungen
werden ab 1. März 1923 bei den obgrnannten Zahlstellen ein¬
gelöst . ,

Wien,  am 22 . August 1923.
Bürgermeister:

Jakob Reumann.

(Unionbank.) Zufolge Beschlusses»er am 28. Juni 1922 stattgehabten
ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre der Unianbank hinsichtlich der
Erhöhung des Altienkapitales van 400 Millionen Kronen a « f 800 Mil»
lione » Krone » und der diesbezüglich erhaltenen Vollmacht, bringt die
Unianbank einen Teilbetrag von 800 . 000 neuen , mit je 400 Kronen
voll eiugezahlteu Aktien im Gesamtnominalbetrage von SOO Mil¬
lionen Kronen zur Ausgabe, welche den Aktionären zum Bezug« überlaffen
werden . sz,

Eintragungen in den Grwerösteuerkataker.
GewerbeautervehUMtzelr,

»1 . Juli 1» L» .
(Fortsetzung .)

Honusch Johann — Handel mit Fahrrädern , Tlektromaterial und Auto-
bestandteilen — 5 . Recht « Wienzeile 105.

Samon Norbert — Herstellung elektrischer Starkstromanlagen für Nieder¬
spannung — 7. Gutenberggaffe 25.

Sohn Jda — Handel mit Textil « und SonfektionSwaren — 5 . Rein-
prechtSdorfer Straße 55.

Laumami Albin — Sleidermacher — S. Arbeitergaffe 14.
Mayer Marie — Mechanische Strickerei — 5 . Wimmergaffe 86.
Neustetel Eliot — Handel mit Galanterie - und Textilwaren , Schirmen

und deren Zugehör — 5 . Sohlgaffe 42.
Poppe Anna — LebenSmittelhandel — 5 . Hofgaffe 6.
Ryianek AloiS — LebenSmittelverschleiß — 5. Embelgaffe 39.
Seidlböck Leopold — Photograph — 18 . Gentzgaffe 25.
Steuer Adolf — Sleidermacher — 5 . Gaffergaffe 38.
Svejda Wenzel — Sleidermacher — 5 . Anzengrubergaffe 26.
Transportunternehmung F . I . Hajnh — Spedition und Lastentransport

— 18 . Therefiengaffe 48.
Wotroubel Anna — Gemischtwarenhandel — 5 . ReinPrechtSdorfer

Straße 34.

1. August 1» SS.
Bozanie Stanko — Bank - und SommissianSgeschllft — 3. Daffinger¬

straße 4.
6ada Johann — Schuhmacher - 3 . Baumgaffe 88.
Elahsen Sarl — Handelsagentur — 3 . PetruSgaffe 14.
Fischer Rosa — Brennholzhandel im großen — 17 . Sievering»

Straße 20.
Fleischmann Josef — Handel mit Lebensmitteln , beschränkt — 3 . Klrist-

gaffe 22.
Frankl Marie — Pferdehandel — 18 . Schindlergaffe 45 (Stall ) .
Gemeinde Wien — BastwirtSkonzesfion — 3. Großmarkthalle.

Gottwald Jaroslav — Straßenhandel mit Obst , Blumen und Gemüse
— 7 . Neubaugürtel beim LuegcrobcliSk.

Haimoviei Jakob , Inhaber der gleichnamigen Einzelfirma — Gemischt¬
warenhandel im großen — 8. Dapontegaffe 1.

Herzberg Philipp — Gemischtwarenhandel im großen — 8 . Lorbeer¬
gaff « 10.

Holek Johann — Maschinenstrickerei — 8 . » rdbergstraß « 51.
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Holly Katharina — Wäscheputzergewerbe— 3. Barthgaffe 3.
Holubar Josef — Schuhmacher— 3. Kälblgaffe 22.
Jungmann Johann — Gemüsegärtnerei— II . Heindlgasse 49.
Karhan, Velek LKomp., offene Handelsgesellschaft— Handel mit Be-

kleidung-gegenständen— 18. Schulgaffe 7.
Kowalik Josef — Handel mit Wirk-, Kurz- und Modewaren —

18. Kutschkergaffe 42.
KozenSky Rosa — Handel mit Obst und Gemüse — 5. Schönbrunner

Straße 99.
Kyselak Johann L Sohn , offene Handelsgesellschaft— Flcischselcher—

8. Vroßwarkthalle.
Macalik Ignaz — Graveur — 16. Neumayrgaffe 8.
Merten Gustav — Handel mit chemisch-technischen Bedarfsartikeln —

5. Ramperstorffergaffe 26.
Monika Ernestine — Viktualienverschleiß— 3. Lustgaffe 2.
Nowotny Jobann — Handel mit Marktviktualien, Wildbret und Ge¬

flügel — 3. Radetzkyplatz.
Schwoizer Karl — Handel mit Textilwaren, Wäsche, Herren- und

Damenmodeartikeln— 16. Ottakringer Straße 142.
„Sparta ", Seifenfabrik, Ges. m. b. H. — Fabriksmäßige Erzeugung

von Seife — 3. PauluSgaffe 9.
Speiser Ludwig — Handel mit Artikeln des täglichen Bedarfes —

3. Landstraßer Hauptstraße 83
Steiner Johanna — Gemischtwarenhandel— 8. Radetzkyplatz 14.
Steinschneider Albert — Juwelier — 18. Antonigaffe 17.
Stepanel Eduard — Bold- und Silberschmied — 16. Rückertgaffe l.
Stöbel Anna — KleinfuhrwerkSgewerbe— 17. Antonigaffe 102.
Wachtel Siegmund — Wäscher und Wäscheputzer— 3. ESlarn-

gasse 18.
Wagner Friedrich — Hand« mit Gold- und Silberwaren und Uhren

— 18. Karl Beck-Gaffe 87.
Wenko Otto — Großhandel mit Hart- und Weichkäse und eingelegte»

Fischen— 16. Rankgaffe 13.
Wittels Lyrel — Handel mit Leben-mitteln und Flaschenbierverschleiß,

beschränkt— 3. Leiuergaffe 18.

« . A « gust L» L» .
Asenoff Boris — Handel mit ausländischen Briefmarken— 18. Schopen-

hiuittstraße 17.
Vohuslav Martha — Leben-mittel-, Konsumwaren- und Flaschenbier-

verschleiß— 17. HaSlingergaffe 72.
Diezel Konrad — Kleidermacher— 16. EiSnergaffe 5.
Dolezal Leopold— Zahntechniker— 8. Gchmid-affe 13.
„Erion", Strick- und WirkwarenfabrikSges. m. b. H. — Fabrik-mäßige

Erzeugung von Strick- und Wirkwaren und Handel mit diesen und darauf
bezughabenden Rohstoffen und Halbfabrikaten — 18. Michaelerstraße 12/14.

Fröhlich Johann — Flecksteder und Jnnereienverschleiß— 18. Gerst-
hofer Markt.

Hammel Leib— Kleidermacher— 16. Lautergaffe 62.
Hana Leopold— Schuhmacher— 16. Hippgafle 18.
Havelka Franziska — Kleidermacher— 16. Haberlgaffe 8.
Jrral Jsechejlla Gastwirtsgewerbe— 3. Ungargaffe 2.
KandelmannJosef — Wäschewarenerzeugung— 17. Lacknergaffe16.
Köhler Johann Rudolf — Konzession zum gewerbsmäßigen Anbieten

persönlicher Dienste als Fremdenführer— 9. Llserstraße 82.
Kopecky Anton — Tischler— 16. Rückertgaffe 26.
Kuchat Jobann — Kleidermacher— 16. Koppstraße 34.
Mydlak Marie — Fragnergewerbe— 17. HaSlingergaffe 34.
Nowak Elise — Kanditenverschleiß— 11. Simmeringer Hauptstraße»1.
Ottendorfer Lambert — Kleinhandel mit Brennmatrrialien — 16. Lien-

seldergaffe 12. ^ „
Pechhacker Klemens — PersonentranSportmit dem Fiakerwagen Nr . 348

— 1. Eschenbachgaffe1/5.

Pacejka Johann — Schlaffer — 16. Arnethgaffe 93.
ReichertL Komp, Kommandilgesellschaft— Fabrik- mäßige Erzeugung

von Präzision-Maschinen— 16. Ottakringer Straße 9.
Spitzer Max — Wäschewarenerzeugung— 17. Blumengaffe 61.
Stummer Fanny — Kaffeefiedergewrrbe— 3. ReiSnerstraße 7.
Wachal Josef — LebenSmittelhandel und Flaschenbierverschleiß—

II . Hütte Ecke Grillgaffe und Kanal.
Weidberg Sal «, Alleininhaber der Firma Salo Weidberg — Handel

mit Brenn- und Nutzholz und Kohlen im großen und kleinen und Holz¬
verkleinerung— 17. Heigerleinstraße 49.

Weiß M. L Komp., offene Handelsgesellschaft— Uhrmacher— 7. Burg-
gaff« I2b.

Wirser Lopold — Viktualienverschleiß— 18. Währinger Gürtel 27.
Zawadil Johann — Handelsagentur — 17. Geblergaffe 55.
Zwickl AloiS — Mechaniker— 16. Arnethgaffe 93.

» . August ISS » .
Atzmüller Gustav — Wäschewarenerzeugung— 16. Maroltingergaffe 74.
Bauina Veronika— Markthandel mit Fischen — 16. Gaullachergaffe,

Fischstand.
Beer Friedrich— Marktsahrer — 16. Neulerchenfelder Straße 38.
Bernert Theresia — Lebensmittel- und Konfumwarenhandel — 16.

Grundsteingaffe 60.
Betonpfahl-Baugesellschaftm. b. H. — Herstellung von Betorlpfahl-

gründungcn — 4. Müklgaffe 26.
Burstin Nuchim Mechl, Alleininhaber der Firma Albert Neumann L

Komp. — Schuhwarenhandel— 4. Belvederegaffe 52.
Ehmielnicki Lazar — Handel mit Rauchrequifiten und Schneiderzugehör

— 16. Grundsteingaffe 56.
Die» Johann — Verschleiß von Fleckfiederwaren und Innereien — 16.

Brunnengaffe, Markt, Stand 287.
Eckel Anna — Erzeugung von Wäschewaren— 16. Bachgaffe 34.
Engelhardt Franz — Fragner — 6. Köstlergaffe 9.
„Erdsl ", landwirtschaftliche Betriebs- und Handelsgesellschaftm. b. H.

— Handel und Vertrieb von land- und forstwirtschaftlichen Bedarfsartikeln
und Erzeugnissen aller Art — 4. Möllwaldplatz 4.

„Erdolag". ErdölproduktenlagerungSgesellschaftm. b. H. — Einlagerung
und Abschlauchung von Erdölprodukten jeder Att — 1. Zedlitzgaffe 8.

„Ereste", Ges. m. b. H., WarenvertriebS- und Handelsgesellschaft—
Warenhandel im großen — 4. Sarlsgafse 11.

Fleischhacker Josef — Handel mit Textil» und Wirkwaren — 16. Watt¬
gaffe 4.

Goldmark Alexander, offene Handelsgesellschaft— Handel mit Hüten
und Zugehör — 4. Mittersteig 8.

Halada Wenzel— Marktviktualienhaudel— 16. Brunnengaffe, neuer
Stand.

Hawliczek Anton — Handel mit in- und ausländischen Briesmarken—
4. Schelleingafse 44.

Heiniffer Mathilde — Fragnergewerbe— 16. Ganglbauergaffe 28.
Herz, Brüder, offene Handelsgesellschaft— Holzhandel— 16. Sulm-

gaffe 18.
Höller Franz — Warenhandel und Flaschenbierverschleiß— 15. Heigerlein¬

straße 5.
HolzveredlungSgesellschaftm. b. H. — Erzeugung von in- und aus¬

ländischen Fournieren, Import aller Nutzhölzer zwecks Veredlung und Handel
mit Fournieren und Nutzhölzern— 4. Lothringerstraße 8.

Hruiit Karl — Leben- mittel- und Lonsumwarenhandel— 16. Seeböck-
gaffe 25.

Jandl Franz — Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß— 16.
Fröbelgasse 33.

JaschmiuSky Julius — Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß
— 16. Thalhaimergaffo 51.

Karpfer Erna — Wlrkwarenerzeugung— 6. Gumpendorfer Straße 22.
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Juchelka Berta — Erzeugung von Wäschcwaren und Strickereien— 16.
Liebhardtgasse 40.

Kindler Helene— Erzeugung von Stickereien, Bettdecken, Vorhängen und
Spitzen — 4. Starhembcrggoffe L6.

Kistner Christoph— Selchwarenvrrschleiß— 6. Girardigaffe 2.
Koch Otto — Marktviktualienhandel— 4. PhoruSgaffe S.
Körber Ignaz — Handelsagentur — 4. Schönburggaffe 15.
Kollmann Antonie — Handel mit Kurzwaren — 4. Rechte Wienzeile 1,am Ende des Geländers.
Koppensteiner Karl — Lebensmittel- und Konsumwarenhandel— 16.

Reinhartgaffe 6.
Kolheil Felix — Lebensmittelhandel und Verschleiß von Wein und Bier

in Flaschen— 4. Weyringergaffe 10.
Kräsel Alois — Straßenhandel mit Grünwaren, Obst, Naturblumen,

Geflügel, Sodawaren, Kracherln, Brot und Witrsteln — 4. Ostbahnhof, an
der Ecke rechts, Terrasse.

Krättlingcr Johann — Handel mit Parfümerie- und Galanteriewaren
und Toiletteartileln — 16. Grundsteingaffe 45.

Laffi Cäcilie — Marktfahrer — 16. Hippgaffe 80.
Liebgold Johanna — Gemischtwarenhandel— 4. Favoritenstraße27 a.
Lindner Luise— Wäschewarenerzeugung— 4. Schaumburgergaffe 10.
Lippa Marie — Marktviktualienhandel— 16. Ippcngaffe, Markt 294.
Lubowsky Therese — Handstrickerei und Handhäkelei — 4. Frcund-

gaff« 4.
Lutz Josef L Komp., offene Handelsgesellschaft— Groß- und Klein¬

handel mit Gummibereifungenund Zubehör und solcher Artikel, die in dieses
Fach einschlagen— 4. Wiedner Hauptstraße 41.

Martinek Leopoldine— Kunststickergewerbe— 16. Thaliastraße 129.
MatraS Julie — Fragnergewerbe— 16. Paletzgaffe 12.
Menz Friedrich — Kleinhandel mit Brennmaterialien — 16. KlauS-

gaffe 42.
Metzel Johann — Trödler — 4. Karolinengaffe 25.
MoerkeH., Architekt, Ges. m. b. H. für Innenarchitektur und Einzel¬

möbel — Handel mit Möbeln und Einrichlungsgegenständenaller Art,
ganzen Wohnungseinrichtungen sowie mit Rohmaterialen zur Herstellung der¬
selben— 4. Trappelgaffe 4.

Mraina Lva — Marktviktualienhandel — 16. Uppengafle, MarkStand 293.
Müller Johanna Franziska— Handel mit Papier-, Schreib- und Zeichen-

requistten— 4. Margaretenstraße 30.
Müller Vinzenz — Handel mit Lebensmitteln, Bier und Wein in

Flaschen— 4. Mommsengaffe 24.
Norms-Instrumenten, Ges. »i. b. H. — Fabriksmäßige Erzeugung von

Meffinginstrumenten, Apparaten und Zugehör und Vornahme von Meffungen
gegen Entgelt — 16. Arltgaffe 85.

Oestcrreicher Leopoldine — Marktviktualienhandel — 16. Payergaffe,neuer Stand.
Payrleithner Grete — Marktviktualienhandel— 4. Naschmarkt.
Pollak Emanuel — Handel mit Wirk- und Strickwaren—5. Stumper-

gaffe 53.
Ptak Josef — Lebensmittel- und Konsumwarenhandel sowie Flaschenbier-

verschleiß— 16. AlbrechtSkreithgaffe30.
Reinbacher Johann — Warcnhandel— 16. Fröbelgaffe 46.
Rieger Franz — Wildbret-, Geflügel- und Marktviktualienhandel— 4.

PhoruShalle.
Rosenberg Isidor — Handelsagentur — 4. Weyringergasse 19.
RuLicka Franz — Gemischtwarenhandel und Verschleiß von Bier und

Wein in Flaschen— 4. Schäffergaffe 13 a.
Sawczuk Michael — Handel mit Holz, Kohle und Koks im großen —

4. Bl-chturmgaffe 24.
Scheer Dwore — Handel mit Leder, Schuhoberteilen und Schuhmacher-

zugehör— 4. Belvederegaffe 26.
Schirmbeck Matthias — Marktviktualienhandel— 16. Uppenplatz, Markt

Stand 53/55.
Schlittner Ignaz — Marktviktualienhandel — 16. Johann Neporiuk

Berger-Platz, Zelle 9.
Schober Ignaz — Fischhandel— 16. Gaullachergaffe, Markt.
Schrott- und Roheisenhandelsgesellschaftm. li. H. — Handel mit Schrot

(Stahl - und Schmiedeeisenwarenhandel), Gußbruch und Roheisen sowie allen
in die Branche einschlägigen Artikeln mit Ausnahme von Neumaterial — 4.
Schikanedergafft 2.

Seilheimer Robert — Handel mit Gold-, Silber- und Stahlwaren
sowie Uhren — 16. Schuhmeierplatz 15.

Singer Josef — Marktviktualienhandel— 16. Brunnengaffe, Stand 288.
Singer Otto — Handelsagentur— 6. Stumpergaff« 35.
Spitzer Max — Gemischtwarenhandelim großen — 6. Mollard-

gaffe 15.
Stammhauimer Berta — Handstrickerci und Handhäkelei— 4. Phorus¬

gaffe 2.
Stawarilsch Josef — Straßenhandel mit Obst, Gemüse, Grünwaren,

Würsteln und Gebäck — 4. Wiedner Gürtel gegenüber der Argentinierstraße
beim Expedit der Straßenbahn.

Strümps August — Marktviktualienhandel— 4. Raschmarkt.
,Tcba ", Warenhandelgesellschaftm. b. H. — Warenhandel im großen

— 4. Wiedner Hauptstraße 23/25.
Biktorin H., offene Handelsgesellschaft— Oefen- und Maschinherdefabrik

und fabriksmäßiger Betrieb des SchloffergewerbeS— 4. Große Reugaffe 22.

Tabor Alexander Nikolaus — Handel mit Parfümerie- und Toilette¬
artikeln, Seifen, Kerzen, Hausbedarfartikeln, Bijouterie- und Kurzwaren — 4.
Mühlgaffe 29.

Weber Josef — Feilbieten von Eiern, Honig und lebendem Geflügel im
Umherziehen— 16. Lienfeldergafle 88.

Weber Katharina — Fragnergewerbe — 4. Schäffergaffe 8.
Weineck Michael—Handel mit Besen, Bürsten und anderen Reinigungs¬

artikeln— 16. Appengaffe 5.
Weiß Mathilde — Verfertigung von Lampenschirmen aus Stoffen — 4.

Rubensgaffe 3.
Winkler K. L M., Pelzmodesalon, offene Handelsgesellschaft— Handel

mit Pelzwaren — 6. Millergaffe 10.
WoleSky Margarete — Wäschewarenerzeugung— 16. Redtenbach-

gaffe 43.
Wolf Josefine — Straßcnhandel mit Naturblumen — 6. Ecke Maria¬

hilfer Straße 89 a.

4 . August »SSL.
Adelsberg MoseS— Handelsagentur— 2. Erlafstraße 5
Alfert Verschon— Gemischtwarenhandel im großen— 2. Obere Donau-

straße 89.
Beer Berta — Handel mit Lebensmitteln und Flaschenbier— 2. Wolf¬

gang Schmälzl-Gaffe 30.
Braun Siegmund — Handel mit Textilwaren — 2. Herminengaffe 3.
Diamant Ernst — Handelsagentur und Gemischtwarenhandel im großen

— 2. Lichtenauergaffe 8.
Einhorn Abraham — Handel mit Rohprodukten auch animalischer Her¬

kunft — 2. Rueppgaffe 18.
Eisler Moritz — Wäschewarenerzengung— 2. Sterneckplatz 18.
Engel Marie — Handel mit Textil-, Manufaktur-, Kurz- und Bijouterie-

Waren — 2. Wolmutstraße 23.
Eßler Friedrich — Marktvikualienhandel— 2. Im Werd, Markt.
Faust L Komp., offene Handelsgesellschaft— Handel mit Schuhwaren

- 9. Alserbachstraße 37.
Felix Benjamin — Wäschewaren- und Blusenerzeugung— 2. Tabor-

ftraße 46.
Feuerstein Ignaz — Galanteriewarenhandel — 2. Ennsgaffe 13.
FischerL Weinwurm, offene Handelsgesellschaft— Handel mit Sohle,

Holz und Holzkohle— 2. EnnSgaffe 6.
Fränkel Samuel — Gemischtwarenhandel im großen — 2. Springer¬

gaffe 32. (Dar Weitere folgt.)

-LeurLllLagvrLllgvll
btslsii voUkomweuen
8vdM gegen kvUvr

nna LxplosivL.

Kein ZelntizKas

LvLns LvtrrLvbskosIrsiL
Lsklts kür Llswbstrivdv , krivslgsrsgsii oto.

„v » d «G" Lls.»ott1iisukutir1tt»-Ltt11suxovoI1»oIr»kt
Vt «o, VI. LerirK, VnlIxLSv« klr. 39. «2

Vr»l>t»»svl>ri1t ! 0 »d«x, IVisii. ker - rak : 10148.
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Vien , I., Sstreldsinarkt S.

Srisuxung r»» Slslrl »i'»n, 8 l«IxI»tt«a, S»rtdI»I»i'MLture» , L>«I»VpIia»« «t«.
V«r»i»kt«, v»r»I«It« «nl venlxnto 8I««»d<»>!»». V «H»I««»« « »«Brr «ne
rsrrt »»««to. 8p, »l»IIttt i 8Isi« »II«. »s»t«» ilo !e«»<tl<>l>tllor »m»tsrl »l kr«l»II»l»»

»sS er »sx«kte »»k V«rl»»x«> xr»ti , so « tr», »o. SSI

H » L » » R ^UM.
LLtlsuvesvUsLdLtt Mr Lspk»U- rmä odswjgüd- tsvLillk«oks kräustrlo
üsatraldüro: Viva IX., I-isvbisustvillstrasss klr. 20.
— 7-̂ 7 -^sptisltisrungen , Isoliorungsn nllsr ^ rt.
^vsrisWlSIl: ^ eerkreie a,pdLltdaol >p»pp« ,,vurolit ", „ Balten"

l 'orkstsia -Bauplatten , lsollerpiattvo u . Isoliersekaleo.

«FF»KS>F»Ä 'S»»FFFBFL»F»»F»FFF»FF»»S^F«'F»F»»
S MIM VLK 708 LX §
^ SperisIIieferung von k'sssonsckrsuben und Vsssonleilen »Iler ^ rt ^
^ für Ussciünenbsu und Llektrotecünik , überksupt für »Ile Zweige ^
^ der Industrie und Bisenbskn . gzg ^

F Sttro uns kit. doi-tag»: wlL»k, V., srnosarrnv-tssa: 2. F
^ - r»l«»r»o»»-L.Sr»,->«i LVNNLUSNI«VL»ririNN WIN». - F

>ÄL iS « » » M» » T L S» L
IbiekeriiiiM ürL « « » ii »»U von r Bisenbsknsckienen für
Xorinsi - und Lckinslspur, Weiclien , Oreksclisiben , Iduldenkippern,

äsdsstren , üolromotiven etc.
^iro ^ eltOe ^ll » « » i»«I Ü « « » Î orrnsl- und »ckmslspurigsr

Industriedaiinsn . Osrsntie bküinssiliger Oebernsüine . 537
L»»«U«»»»L« W»W 1VL»2»c

Wien XVIII., Xsr! l .udvvig-Strsö - 26 . I 'elexkon 95889 , 981.

MMWWMSW
«usi ' krs
D ^ itii -rrr

804

OLSVLULLIVSISOSL
^LLILNVLSLLI.SVSLr'r
VLLL : NLVSr̂ vr
Zem'kAi.-VLiricäui-soiMici'iox-.
viM . 1. c^ ovaoass ^ w«. s

k»Loeiri.̂ ve tmv LU8Srei.l.imo8-
- - l-OKäl. ! -

VIü» I., KillEtEMMoM. 13.

^ »en , Lrrüifk/crsse SS—S9r«r. s»-r«o«nt. r«r. ss-sos i»t.
Gielert: kisenkonstrulrtionen/ Drückentragwerke/ eiserne
penster / eiserne Decker / eiserne Vüren / Wintergärten

Olssbäuser / keservoire / Dedäller und lirsne sie

L . - 6 . äök Möllök
>Vien, I. Lckottsnbsstsi l6 eoi IHepKon 64147.
Lr^eugung von vactirlegsln , Llausririegsln deutsekes
nncl österreicbisokes Normet , ab kabrik Leopoidsdürf.

8 »WL ) M

WK ÄMiNi-MGL̂̂

Uk>D ÛS 81Al.l.IM 08-- - l-OXLl.: -
ivieri i ., iioi .oivirsnrmo

Xr. 14

lüoion
pssl.ükc

kvvüVLKLL L .-8 .
r 0 -8 ^ 2  s sa»

— - ZPXI'PLI- -
vkkl̂ v?5viirLlri'lox:
Wikn I., c ^^ov ^-
^ 0 /^ 88L Kr. 5 ^

8

OvULSllLULlLlSS SSHLAVSSLIsolLSkl

„tzkUIkivSILIki"
LI. 8. tt.

Wien , VI., SekmairkofALSss i7. - l 'elepkon 4197.
Kaumeisler- un6 Lisenbetonsrbeilen,
Zimmerer-, Ztukicalurer-, Vack6ecirer-, «,
>1aler-, ^ nslreiclisr-, klakner- uri6
PKastererbelrieb, 6 ips6ielen-, Kunst¬

stein-, Kunstmarmor- un6 l 'on Warenerzeugung.

«

Lraok-
»loksrv
Lokr- X

Lrnok-
»tvdar«L.rrnstnron

Istlunxsn.

votsUverkürelläk LeurmlAgerrmgsu
ULLrlLnl L LlQmvdt«

LvWM . Kk8 . koseutblsl  L 6 omp.
UVIv» 20 ., Vo»ausso !r1»s «»s4i'»sss K1r>. LO- rsi -sk-nos« «s-o-«»

L. KuLSsvdsuvr LLodll
S«»«IIsaIaLNr» . d. lr.

IV ..
LaroUooax »» « Hr. 17

r«I. SSS83.

bauen als Speziali¬
tät : rabriksekora-
steiae , ksusrungs-
anlagea . - Xesseleia-
mauerungea . — Re¬
paraturen an alten
Sekornsteinen odne
Betrieb sslöruns.

Original Vulkanüber , rot
und scbwarn, preÜspüne,
Isolierspäne , Leiion , gias-
beii, Lurnrnoici, Hart¬
gummi , LIimmer , Llilranit
etc. liefert prompt und
preiswert LIeirtrosbteilung

Ukroä Xi«kteni>»U8«r

Xien I., Lcbottenring 33
l 'elexlione : 16279 u. 3608/VIII
_ »»»
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OvurVlrrÄs 81 U -A1 j « slr « i - « I v sr »nr » A 8isirsilLH»
sasoi « 7 - 7L . k. « 8 . » p .- x » » ««, » « s « v

r.vds »»vorsioksru » Kvv, LsLlsnsvorsioLsrunxs » , k'snsrversloLsrnnASL , SstrlodssttUatanL - »s
vsroloLsrvsssa , LindrnodSLvdslaLIvLrLLvLsrnuxv » . VsreLokornos xsxen LLsgeLdo 1SLdsrL« dll 0 A.

-rtvtlon ülv » Irokllon. Vien I.. lackl -mden8 vnü ül- l-i,ts!en ja 6en 8s-1rlrsvertreti.ossl«mx,°,ell »Her 8«-irL- Wl-a«
veledv besdsicdttLen. »leb iw  XkqujsitI->n-r-,-en«t«- -a detltt ««». « <»»--, »red bsl 6«r 0,reLO°n melÄ«».

IroeliiiliiiKäiilsKii
aller 4 rt.

Luistaubullgs -, Lntuedelallgs -,
Llltlültaugs - urrä VevMatjovs-

aLlsgön - ----^ --

liekerl

HLttsllxoavUsokLktkiir !aän,tr !sI1s / v̂iaxs»
>VienI.» kinA äe8 12. November Xr. 10
.-  lelepkon 19028, 19147,49249. — rsi»

S. 11 zxvLLsLiLv DvVvsttvL - LALL
Aktienkapital uack Reserven R 3.525,000.000
Hsuptsa 8tLl1 Wie » , I., 8 ekotterlKL 8se 1.
- S-xrHoäet 1871. -
Ii»o3- «u>a Vecd »Ier3 »ai 8ed» »r»«adsrxplat », 1., Xolo» r»triii3 >«.

W86N8«l.8rl)S«N:
>., Scdotteaz »»»« !!
I., kr »o» lo »ek»-X»I 31
I-, Not«otiirmi >trs0e 2».
» ., NeIo«»trLöe 34
II-, r »dor»tr »Se 7
III., NsoptstrsLe IO
IV., 8»1ta«rpl »t» 2
IV., IVIeSiier KSrtel 13
V̂ Nelaprecdt »4orlrr 8tr «L« « !

VII.. « »ri - dlll - r 8tr »Le 74d
VII., Xeadsu8 »«se 44

VIII-, 1o»eI»tLiIt«r 8tr »ü« «4
f »voriteii »tr »Se 103

XI., 8Iou»eriog «r N»upt»tr »S« SO
XII., Xopprelter ^» »« 2

XIII., N»llp1»tr »v«! s
XIII., Lreltemeer 8tr »0e 3
XIV., 8 »rI»VIIIer 8tr »ö« I»»
XIV., 8p»rti»»,epl »ri I

XVII., kttskrlnxer 8tr »S« 3«
XVIII., IVSdrlojier 8tr »0« 34
XXÎ N«i»pt»tr »Ii« 43 481

rH.IXl.S8 :
»»4 X»»»««, 8s4 Isctll, L»4«o bei IVie», LIsidurg , lirs ^em , Lreroovitr , Or»i>I»a »dr»eX, X»Itt«IkeI<I, I^ a»d»cd, l^ ode», I-ierea , t-Im , tlückllae, 8eiu »KIroM«a,
Hl«4, 8»lrdurx , 8t . költea , 8t. Veit ». KI»», 8texr , VUI»«Il, vvekl »druck , Wels,Viea «r-8e »»1»4t.

Lxposititr«» :
L»4 kLStsIo , Hotte»»»»»», 8». 3od»»» I. k.

W«»»rxt »4»»tltol »» S »» Il8:o»oI»3kt» »» 4 I»4»»tet »N» V»»» »»>rtt »»«»

«MnuLLN » « s« LL«V« «Sk- KatoLVLM » .Koatop«.lW»>>»ln«: «.Vf»>'kpl«1»r X,,U«un«»n6>.I—zU«k»r» »okortv»» Vorrit unä»vKMtx«r«akroisiv:
OvnslLls kauli'Lgvi' un6 U -Lison ^
,u,,»l„ «n«»Uul«n»»«Î akIItuik«,St»d-, »̂»«on»I»»n»»«IÜ»Iv«>'»»I
kSr»U, 2M«ê oiv srrsiôb»»

j«L«r r̂l, »tuwpl vv«lLdsrlaxpl xssokvviist, s«vi»io»»KUr>s»r>r»«Nx»»U; ker»«r «itA»s»«rx»s XNKrG« »»6 h<ô lkvrp»r.
8l»klf»8»ongu«8, kl»«ngu»»w»i'«n, ttslbfsbi 'ikble u. kotivi»«».

3 Ss »., SslälFLsss 22 - Vslopdo » 3 SS3 ,, L1V64
8Ü3861  ^ 8? guü- unä scdmiecteeisern, soivie kittinßs, k°Isnsckelluncl»Iler Kokruubekör prompt sb XVtsitsrI-xxvr ullä sb Werk
LVL«2 - v . 8 LMALRVL8 L ULi 080 kL« L. v . IL 88
Lrreußung von Wsgenfeäern, bensiterbesedlSgen unä Oöiißergsbeln

4 .

r - I. 14S82
Vision, I.» kLtliiiu88trLÜe Xr . 2

l 'elexrsinm-XäreZse: „Itrenkel''
s»s

Isl . 14L82

bestek̂ usIitSteo  io «Ileo viineiisioneii.

«̂ 2 Sofort lieferbar in bekannter Güte:

K - Lranzponable sterae

> l klnttleaungrn » ?L « ? !
L. Simmermann 's Dachfolger 7. Tvintermagr

Wien. 1ü. Vezlrk. Gansterergasse9—15. si

»LMLL « rLI « IL
LL « T t̂:« L» N» « LW» »» L»E« « LL«

Mb ' .
HslssLisus 'T - nnL ^ s 1:̂rs 2̂ ^s. 12r 11-c

Wl »ir, XII ., « solrlv Vis » --«» « L4S «/XVI.
VH ., S «Lo»«L1str »S» li xvl. LSL

IX . , I .i «;el »tv »»8t« iu 8ti » 88« TV
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Lekradetr L Oo . 6.
Ms » I ., L !i8Ldelk8trs88v 22.

i !»!L!!»p7AZK!6z ÜNZ. — llo !LpÜL8tLrUUKVU.
:: ksdrlk Ksrssäorl s . ü. OstdsLa . :: Z

m«
vlolor - u ^ sdi »i>»üpnvus - Vollgunimlkürl-astautos unci LquipaZen. Automobile unci^uto-susrüstun̂, /Vlcliumulators unci prima -lutoöle. en

«ES », HVVLSLÜV » -
krä1-lE88H ^ 88L M . 10. — 16-9-91

0000000 OO 00  OO 00000 O 0 O 0
VZ*s !»VLr»Lv , LoLrurstsoLlns » , 81 rsp 1rrg-
«rssdrlnsir , ^ sLsrnLsvLIirsi », so >v 1s » ILs
--- --- anüsi -sir WssLlleorrsrnLsoLtrrviL . -- --- -

n . 8sr1oriU8 Î scllk ., 6eseI1scbaktm. b. n. »os
^Vieii, VIII., LauüonAasse 12. I 'elepboae 12246, 5239.
00000000000 000000000 OO

17!71 vn, I ., RiräolksplLtL 13  aKlingo» 55L 1°ol«pkvn»: GI54Z, S4207, 8I2I8, SI22K
Leinen-, ürmmvoll -, 7ntetv»re»v «derei«n, kLi dvreien,
ImprLAniernnx8- u. LonkeklionsnustLlteu , Lväeltneii-- nnä ^ Lolistnviikndrik. -

Lvltt »» — riluili »» — Sr»tl«I»v » —l,Ixt»r»Icx 8v. » IkolL» — 8»l>8l 8t 6!>«»A>lv.

L ZL ES 2N
HI . SsLlrlc , SvLI»oI»Hr»«sssssv LS. 458

Vair - urirL MödsI - lisvIrlSi -si
Konlrskent cler Oemeinäe Wien - 'selepl ;. 10-6-14.

^E» E)« E« M̂.lE7
WiLSSWIV « »« HES1M SW-L.«^

IMESMESÜ.Sr 'L 'MNEMM ^S.E^ 'L'MilV
irLk '0M - 6 ^ I76L8KI .I . 8c :tt ^ 'r N . L.tt.

>VILX VIII., V̂I6LMLI7 « 06 . 26.
LLI-Lrox 23301. 443

^ ksr -nclonfer lüktall ^ al -snfabnilc
- ! L « rsv « L « v ? k L . - L.

AsrnLork , I l̂sä .-Hsi.

KIMilslz - UlMNsMsltL̂ lävvrdureL«:
UVRVIW, I ., H0» iv «^8lt » t88tr » 88v Mr . ILrsl-pdon«r. 18407, I840S, 18409.k°Ldri>r«n io:

3rcjoe (Losilieo ), Lrüelcl (LLruteo ).
Lrreoxuoz voo:

L»leiume »rdlü , 8e »xi <t geformtes Lsrbiä ). k'srrosilirium,
Lilirium , kerromLaxsuLlliriuro , Lklc >ric»Ill , XtLustron,

IHoklorötk ^ leo , ^ etraoklorötkrui , keatsedlor-
Ltd »n, ksreklorätk ^ leo , vickIorLtd ^ lsn,

ÜoxoodlvrLtllru », Utrsudlimst
XupkerpastL,L»saa"u,

anctere ciiemiscke 4soproctukte.

Ligsns IVlsclsi' lsgsn ln Wlsn '.
i., Wollrslls l2, Qnsbsn >2
VI., lVlsriskllfsp Ltnssss lö/2l

^upfsn - un6

/Ouminium-

i< oetig68eliil ' i ' 6

«
«

»
«

»70

«

«

» » a«

z

O L . 8 S
Selsnoktnng, Sotlslrnug, Lsüsrlmmsrslnrioktllllgen, LaedsUparstsIUU»L>»lL« s»2
? »drtL: S vsrlrlc, Soliöndruniisi' Ltree»« 86 Islvption 2188

^svIriLLSvlLS
' kür alle VertveoclullAŜvvecice.

k ^ srLS ^ ^vSlLr  S V Ir 1 L ULo Ir b,
rob unä gummiert, kür böcksto Lesnspruckullg.ZLÄ.L«»« « L» R Mo»

IVien , !., LekoisrUnspIotr Xr . S. bS2relexdoo lir . 18LS7 Lelexr .-LUr. Nlrscdico Visa

0e8 terreickl 8 ek - un 8 ari 8 eke

Vs . rLsosv 1 LsvI » n,kt. m . b. u . ^^ -
krüker I., HerrenAssse 2, über8iecieI1e « «

I ., IM77 » 0k ? 37KA88c 4
---- - - L !n§ an § OIuekLa88e 2 . . -

E rmpNOIM : 2ZVS0, 18295 , >5225 ^
LWMNVI NS WliMM M Irl °
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IVV88LV8 LVRVXV SVLIAttlLVLK
VIM , I . WLWL , » ÜLSLkLLVL « « . «

VLIsLkLOX XL . 6SSSS «»- LLLLLLoX X » . 66SSS

« .nc7i» ve»s VW » LVVSLVLI. HSkWI -VL
LOSlkLUV I-MIVLV. kl!.!LLL
^ I« V1L« ^

<Äok7 »Xvck
V

t. vürsn ^offsprlfs »»« 6.
^1ls!n1b6 IkdLbsr äsr Vbildsrülimtsv ^ 8v5Lli-8sr ^PvrXs in» V L ä <»

L:»vt0L XsuvdLtvI, svdvsir vuä iv 8 v k»t », kroviür 6L!vt», Hu.Uvo.

^usfübrungen allerortenvüasterungen und Isolierungen mitXstursspkalr^

ä « l ' r ^ vsrs,
574

/ / ^ / ? . 1 6/

/// . SA
I 'e/e ^ /ror/e 9 ^ 02 , ^ 96 , 1602

^66/re 6 ^6'. ^
603

La » a6/er7rEF .- „ >1 L cl a F"
^4§Ma/0 'e/ 'ttirFeir rr-r-1 Da ^ ^ s ^ ttrrFeir.

D 14

Lve ^LirMLM 's
K0 ! . 2VLLRLLI1 ' VI « K8-

» ^ LVSIXL « ^
IM"? pkräWioNSLVWHKOLKN MV 6L-
8ci1l .Ik'bMKK EVVM . VL8 VObMbIvbi87^
/V» Lki8VKI .X88IOKK KOK3 '7IMIi 'riOI >I MV

crv ^ U 'rL 'r.
« ^ SVSIXL ^ kLLKIL 2VVLLRAH « «
VVILbl, 18., .-Vbl̂ l ^ IM OKlM 6 ^ 888 Ml . 22/38.

KV8M1

^LLrllvb 2 N » » pttr « S «r vor » Z« Lroneu 12,00 0 .000 —
- ^ »Lss 3I^ SS Z-s -̂ vZ .» -» .^ >
LLultllods Oevrlnsto voULoinmo » »tisux »- n »lnkoinmenstsnerkrsl,

Z rsiMiiiiLSUeis!  X 1380'— lür jvllss I,oZ. Lei»iSLilimltMsrvML.

Iri -wisksrn bsdsulsn

» » » » » ' s

und siusri

W « LT « ^ « Ls7 « L » ^ .
OL « - » Ksp « i?

Weil
1.ĵ der Lrennstokk Kr diese Oefen

nur rirks kalb so teuer ist vie
sckvsrrs Kodle und ständig und
billiger von uns geliefert wird;

2. 8er Lrennstoüverbrsucb nur rirka
t/« des kür Koblenöken erkorder-
licben tzuantums betrügt , somit
rirka ' /z erspart wirb ; daber
diese Oeken

6ie k»!HlK8 <« keuerunx
tler Welt

dsrstellen , infolgedessen sick jeder
Immerbrandofen binnen kurasr
Zeit berablt mackt , sbgeseken von
den vielen sonstigen ans blnglsub-
licke grenzenden Vorteilen und
^nnebmlicklceiten;

3. diese Kücbenöten mebrere lakr-
rebnte , und diese kleiröfen vom
Herbst bis krübjabr ununler-
brocken brennen , somit das tsg-
licbe b' euermacben vvegfalll.

Str1rriLnn ,s
-Immsnlik'Lnrivten -WLl'kk, Kss . m. d. tt. i

Wien HI ., 8eküt2enZL8se 1a u . 1b.
I ' elepbon:  4869.

5SS

Qsgrünüst 12SS.
W ' LoL » « - » » ; 2M .. - LW -», WL « » »

V/sgsn - urrü <Av « fto !itskLl »i?UL.
Lsutraldarean: I. SelnvarrsodergplLtn3. — kerosxrvvdsr IÜ420,10506.
Meckerisxe: IV. IVisäusr llsuxtslra»»« 23—25. — ksrasprseber 53549.

r » brUr : ri »ob » mvnL , M « avr8 »1orrvlc1 ».
W » xxon ->I'ulirtvsrlc »-, Vtsb -, klodel-, bldngsbsbn-, vsumsl -, VIsvk-,
Apstkslrsr-, prsrision»-, Lrivk-, l? vr»0L«» - o.L1l »Svr -W »xv » ln bester,
solidester/»ustUkrung. prelsbllvker gretis. ktepsretursn resvk u. verilikllvk.
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Llsvn - III »«1 ALvt » II « t» reiit » I»rIlL <» . II » k . IL.
'I'el . 2275/VIII VLLI . , La » cko „ s » s «i« S ^ el. 2275/VIII
8perilllitst : veusrbrsndofen , bünsätre und Kamine neuester Konstruktion . Üken und
k'üllregulieröfen aller Urt . Herde , festgemauert und transportabel , in jeder Lus-
kukrung . Hsrdeissnaeug und kerrandtsile . KommerrguL für ük- n und Herde.
V̂» I»i IIs Iss « . dl. Leisel »«» n » «> Liissiisssl ( ltk - Ä .)

ver, »«>rtir > Nt« Wt «». — SrraMssrtlichcr« - riftleiter: lL»d!«tg dLrsr .r. — Papi « aa » dre PitÄme» Vapr« s«prtrp -Sî M»
» «chbr-rilrrri W. Ra !» ; »er« , H. W. MaSliApaaske «.
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